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Volkstrauertag 2016
Weltweit sind laut der Vereinten Nationen zurzeit über 65 Millionen 
Menschen auf der Flucht vor Krieg, Gewalt und Unterdrückung – mehr 
als je zuvor. Sie suchen Schutz und menschenwürdige Lebensperspek-
tiven. Die Bilder in den Medien erinnern an die Trecks der Flüchtlinge 
nach dem Zweiten Weltkrieg: 
Menschen, die ihre Heimat aus Angst vor Gewalt und Elend verlassen 
mussten und oft nicht mehr besaßen als sie am Leibe trugen. Viele ha-
ben dabei den Wunsch nach Freiheit mit dem Tod bezahlen müssen. 
Ihrer Schicksale und derer der Kriegstoten und Opfer der Gewaltherr-
schaft aller Nationen wollen wir am Volkstrauertag gedenken.

Die Gemeinde und die Soldatenkameradschaft Tannheim 
laden die gesamte Einwohnerschaft zur Teilnahme

am Gottesdienst am Samstag, den 12. November 2016 um 19:00 Uhr
und zur anschließenden Gedenkfeier in der Kirche

und am Soldatenehrenmal herzlich ein.

Hinweis für die Fahnenabordnungen: Treffpunkt ist um 18:45 Uhr vor der Kirche.

Allen Mitgedenkenden und Mitwirkenden, der Chorgemeinschaft, dem Musikverein, den Fahnenabord-
nungen der Vereine, sage ich im Namen der Gemeinde und der Soldatenkameradschaft ein herzliches 
„Vergelt´s Gott“.

 Thomas Wonhas
Bürgermeister
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Einladung zur Sitzung des Gemeinderats
Am kommenden Montag, den 14. November 2016, um 19:00 
Uhr, findet im Sitzungssaal des Rathauses eine öffentliche 
Sitzung des Gemeinderats statt, zu der freundliche Einladung 
ergeht.
Tagesordnung
1.	 Erschließungsarbeiten am Bauplatz nahe der Sackgasse am 

östlichen Ende der Alpenstraße sowie Ausbau des Fußwegs 
zur L 300

	 - Vorstellung der Tiefbauplanung
	 - Ausschreibung
2.	 Bauanträge/Bauvoranfrage
2.1	Änderung des Foliengasspeichers in Form und Volumen einer 

bestehenden Biogasanlage auf Grundstück Flst.Nr. 3469/2, 
Baur 1, Tannheim

2.2	Neubau eines Einfamilienhauses mit Einliegerwohnung und 
Doppelgarage auf Grundstück Flst.Nr. 1885/8, Alpenstraße 
16, Tannheim

2.3	Errichtung einer Werbeanlage für wechselnde Fremdwerbung 
auf Grundstück Flst.Nr. 3540, Memminger Straße 53, Tann-
heim-Egelsee

3.	 Neu- und Ersatzpflanzungen von Bäumen
	 - Sanierungsgebiet Ortsmitte
	 - Rotdornbäume in der Eggmannstraße
	 - Westliche Bahnhofstraße
	 - Antrag auf Fällung eines Ahornbaumes bei Anwesen Kron-

winkler Straße 6
4.	 Weiterer Breitbandausbau in der Gemeinde Tannheim 
	 - Sachstandsbericht
	 - Beauftragung der Fa. GEODATA mit weiterer Ausbaukon-

zeption
5.		 Bürgerfragestunde
6.		 Vorkaufsrecht nach Baugesetzbuch

7.	 Genehmigung von Niederschriften
8.	 Bekanntgaben und Anfragen
Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an.
gez. Wonhas, Bürgermeister

Abwasserzweckverband  
Aichstetten-Aitrach-Tannheim
Einladung zur Sitzung der Verbandsversammlung 
Am Mittwoch, dem 16. November 2016, um 18:00 Uhr, findet 
im Sitzungssaal des Rathauses Tannheim eine öffentliche Sit-
zung der Verbandsversammlung statt, zu der freundliche Einla-
dung ergeht.
Tagesordnung
1.	 Umsetzung der Eigenkontrollverordnung im Bereich des Ver-

bandssammlers
	 - Ergebnis des 3. Untersuchungsabschnitts
	 - Vergabe der Ingenieurleistungen
	 - Ausschreibung der Sanierungsleistungen
	 - Ermächtigung zur Vergabe der Sanierungsleistungen
2.	 Jahresabschluss 2015
	 - Feststellung
3.	 Maßnahmen der Eigenkontrollverordnung 
	 - Abrechnung
4.	 Genehmigung von Niederschriften
5.	 Bekanntgaben und Anfragen
Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an.
gez. Wonhas, Verbandsvorsitzender

Wir gratulieren 
Unsere Glückwünsche in diesen Tagen gelten:
Frau Hildegard Brauer, Bahnhofstraße 23, 
zum 80. Geburtstag am 17. November 2016. 

Die Gemeinde gratuliert der Jubilarin recht herzlich und wünscht 
ihr alles erdenklich Gute, Gottes Segen, Gesundheit und per-
sönliches Wohlergehen.

Wonhas, Bürgermeister

Alteisensammlung

Auch dieses Jahr führt die Freiwillige Feuerwehr Tann-
heim ihre jährliche Alteisensammlung durch.

Der Sammeltermin ist
Samstag, 12. November 2016

An dem dafür aufgestellten Sammelcontainer auf dem 
Bauhofgelände kann von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr das 
Alteisen angeliefert werden.

Auf Wunsch können schwere und sperrige Gegen-
stände von der Feuerwehr abgeholt werden. 

Bitte melden Sie sich bei Bedarf bei Kommandant An-
ton Reisch, Tel. 7658 bzw. beim stv. Kommandanten 
Peter Imhof, Tel. 95058, oder einem der Feuerwehr-
männer.

Für Ihre Unterstützung vielen Dank.
Freiwillige Feuerwehr Tannheim

Spielen Sie gerne (z. B. Brettspiele u. a.)?

Spielen hält jung, trainiert Gedächtnis und Konzentra-
tion, bringt uns zum Lachen, lässt die „grauen Zellen“ 
arbeiten, bringt Spaß …

Wir laden Sie herzlich ein zum

Spielenachmittag
am Dienstag, den 22. November 2016, 14.00 Uhr

im Kirchengemeindehaus. 

Eigene Spiele können mitgebracht werden.

Haben Sie Fragen oder wollen Sie unseren Fahrdienst 
in Anspruch nehmen? 

Rufen Sie uns an. Marlies Keßler (Telefon 2116), 
Inge Villinger (Telefon 1016). 

Ihr Seniorenteam

Vorschau:
Adventlicher Seniorennachmittag am 
Dienstag, 06. Dezember 2016, 14.00 
Uhr

Amtliche Bekanntmachungen
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Wasserversorgung
Sehr geehrte Wasserabnehmer!
Es ist wieder Zeit für die Jahresabrechnung Ihres Wasserver-
brauchs.
Wie Sie bereits von den letzten Jahren gewohnt sind, werden wir 
auch in diesem Jahr die Zählerstände der Wasseruhren durch 
Selbstablesung ermitteln. Die Ablesevordrucke werden Ihnen in 
diesen Tagen zugestellt. Auf diesen Vordrucken sind die Grund-
daten bereits aufgedruckt. Sie tragen also nur noch den Zähler-
stand (max. 5 Ziffern; der Zähler hat keine Kommastellen) und 
das Ablesedatum ein. Als Empfänger ist in der Regel der Haus-
eigentümer oder der Zustellbevollmächtigte eingetragen. Die 
Adresse bezieht sich jedoch auf die Abnahmestelle. Wir möch-
ten Sie einfach bitten, dass der Bewohner des Hauses den 
Zähler abliest und den Ableseabschnitt an uns zurückgibt.
Bitte vergleichen Sie die Zählernummer, damit es zu keiner Ver-
wechslung kommen kann. 
Sollte Ihr Wasserverbrauch gegenüber dem letztjährigen Ver-
brauch auffallend hoch sein, bitten wir Sie um kurze Rückspra-
che mit uns zwecks einer evtl. Abklärung der Ursache. 
Wurde bei Ihnen in letzter Zeit Ihr bisheriger Wasserzähler tur-
nusmäßig ausgetauscht, bitten wir Sie trotzdem, Ihren Ablese-
zettel mit dem Stand des neuen Wasserzählers abzugeben.
Die Ablesung sollte innerhalb zwei Wochen vorgenommen wer-
den, damit die Rückantwort bis spätestens zum 28.11.2016 
bei uns eintrifft. 
Die Zählerstandsabschnitte können in den Rathausbriefkas-
ten geworfen werden. Wer seinen Abschnitt nicht wegbringen 
kann, gibt seinen Zählerstand zusammen mit der Kundennum-
mer telefonisch an Tel.-Nr. 08395/92214 bzw. 08395/9220, per 
Fax 08395/7618 oder per E-mail an franz.wohnhaas@gemein-
de-tannheim.de bekommen Sie auch Hilfe bei Fragen oder Un-
klarheiten.
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir Ihren Verbrauch schätzen 
müssen, wenn Sie uns keine Angaben über Ihren Zählerstand 
machen. Anhand der Abrechnung 2016 werden  auch die vier-
teljährlichen Abschläge für das Jahr 2017 berechnet. 
Mit freundlichen Grüßen 
Bürgermeisteramt -Wasserversorgung-  

Aufforderung zur Grundsteuer-  
und Gewerbesteuerzahlung
Am 15. November 2016 werden zur Zahlung fällig:
-	 Grundsteuer  / 4. Quartal 2016
	 Die Höhe des Grundsteuerbetrages ergibt sich aus dem letz-

ten Grundsteuerbescheid 2011 oder dem neuesten danach 
ergangenen erstmaligen Grundsteuerbescheid bzw. Grund-
steuer- Änderungsbescheid.

-	 Gewerbesteuer  / 4. Vorauszahlung 2016
  	 Die Höhe dieser Rate ergibt sich aus dem letzten Gewerbe-

steuerbescheid oder aus einem gesonderten Vorauszahlungs-
bescheid.

Wir bitten diejenigen Zahlungspflichtigen, die sich nicht am Ab-
buchungsverfahren beteiligen, die fälligen Steuerbeträge recht-
zeitig unter Angabe des auf dem Steuerbescheid angegebenen 
Kassenzeichens auf eines der Konten der Gemeindekasse zu 

überweisen. Bei versäumtem oder unpünktlichem Zahlungsein-
gang sind wir gezwungen, Mahngebühren sowie Säumniszu-
schläge festzusetzen.
Wenn Sie sich zukünftig am Abbuchungsverfahren beteiligen 
wollen, so erhalten Sie entsprechende Formulare auf der Ge-
meindekasse sowie bei den örtlichen Filialen der Raiffeisenbank 
und Sparkasse. 

Das Fundamt informiert
Folgende Fundsache wurde im Rathaus 
abgegeben:
- Haarspange
Weitere Informationen erhalten Sie während der üblichen Öff-
nungszeiten in Ihrem Rathaus, Zimmer 6, Tel. 922-16.

Jahreshauptprobe der Freiwilligen Feuerwehr Tannheim
Am 05. November 2016 fand die Hauptprobe der Freiwilligen 
Feuerwehr Tannheim statt. Das Einsatzszenario war ein Brand 
im Glockenturm der Tannheimer Kirche. Unter den wachsamen 
Augen vieler interessierter Zuschauer führten die Feuerwehrleu-
te den Löschangriff zügig und sicher durch. Mehrere Personen 
wurden vermisst und durch die Atemschutzgeräteträger aus 
dem brennenden Glockenturm gerettet. Des Weiteren wurden 
die Kameraden von der Stützpunktfeuerwehr Ochsenhausen mit 
deren Drehleiter unterstützt.
Anschließend zeigte die Jugendfeuerwehr, die Feuerwehrmän-
ner und -frauen von morgen, ihr bereits erlerntes Können. Aus 
einem Tank, der sich auf einem Autoanhänger befand, trat eine 
ätzende Flüssigkeit aus. Die Jugendlichen mussten mit Hilfe von 
Saugschläuchen einen Auffangbehälter bauen und mit Schacht- 
abdeckungen einen Übertritt der Flüssigkeit in die Kanäle ver-
hindern.
Wir möchten uns auch an dieser Stelle bei der Tannheimer Be-
völkerung recht herzlich für ihr Kommen und das große Interes-
se bedanken.
Ihre Freiwillige Feuerwehr Tannheim

VHS Illertal	
Tel.: 07354-934 661, Fax: 9318-34, 
E-mail: vhs.Illertal@t-online.de
Geschäftszeiten: Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 
Uhr, Montag und Donnerstagnachmittag von 15 – 17 Uhr, mitt-
wochs geschlossen. 
Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch auf den AB, 
schriftlich per Post, Fax oder Email an uns senden. 
Über unsere Homepage können Sie sich zu jeder Zeit ganz ein-
fach anmelden. 

Es sind noch Plätze frei!

Sonntag, 13.11.2016
Tauchen - Schnupperstunde (Ilonka Lenkeit), 10 – 12 Uhr, 24 
Euro, Hallenbad Erolzheim

Dienstag, 15.11.2016
Weihnachts-und Adventsfloristik (Martina Klink), 2 Termine 
(+22.11.2016) 19 – 22 Uhr, 29 Euro, Realschule Erolzheim, Ein-
gang Innenhof, UG Werkraum

Freitag, 18.11.2016
Thailändische Küche „Curry-Variationen“ (Pimphawan Gay-
er), 1 Termin, 18– 22 Uhr, 19  Euro, Schule Kirchberg, EG Küche 
– belegt – Zusatztermin : Freitag, 20. Januar 2017 

Vorankündigung
Vorbesprechung  
zur geplanten Rathausplatzeinweihung
An die Vorstände und Verantwortlichen der Tannheimer Ver-
eine, Kirchengemeinden, Bildungseinrichtungen und Grup-
pierungen, die sich an der Rathausplatzeinweihung Anfang 
Juli 2017 einbringen möchten, ergeht heute schon herzliche 
Einladung! 

Am Mittwoch, 07. Dezember 2016, findet um 19:00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses die 2. Besprechung statt.
Über reges Interesse und gute Ideen würden wir uns sehr 
freuen.

Freiwillige Feuerwehr Tannheim

Dienstag, 29.11.2016 (neuer Termin!)
Fahrt nach Heiligkreuztal – Weihnachtsbäckerei, Abfahrt 
am Rathaus Erolzheim 8:30 Uhr/Rückkehr in Erolzheim ca. 17 
Uhr, Fahrt und Backkurs 56 Euro
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Samstag, 19.11.2016
Nassfilzen für Erwachsene/Groß/eltern) +Kind  (Kerstin Wei-
zenegger), 1 Termin, 9:30– 13:30 Uhr, 19/14 Euro, Schule Kirch-
berg, EG Küche

Dienstag, 22.11.2016
Veganes Backen zur Weihnachts-und Adventszeit (Tanja 
Röhrl), 1 Termin) 18:30– 23 Uhr, 19 Euro+15 Euro Lebensmit-
telkosten, Realschule Erolzheim, Eingang Innenhof, Schulküche

Samstag, 26.11.2016
Besondere Weihnachtskarten auch in 3D (Isabel Gaus), 1 Ter-
min, 14– 17 Uhr, Erw.12 Euro/9 Euro Kinder + 6 € Materialkosten, 
Schule Kirchberg, EG Küche, Muster sind im Büro ausgestellt!

Grüngutsammlung 2016
Die zweite Grüngutsammlung 2016 durch den Landkreis Bi-
berach findet in der GEMEINDE TANNHEIM am

Dienstag, 15. November 2016
statt.
Was wird abgeholt?
Gartenabraum, Gehölzschnitt, Baumreisig, Gras und Laub. 
Nicht mitgenommen werden:
Organische Küchenabfälle, Boden, Steine, Wurzelstöcke.
Was ist zu beachten?
Die Gartenabfälle müssen entweder in Papiersäcken (ohne 
Innensack aus Plastik) oder in Bündeln am Straßenrand be-
reitgestellt werden. 
Heckenschnitt und Gehölz müssen auf eine Länge von 1,5 
m gekürzt sein und muss mit verrottbaren Schnüren (Sisal, 
Hanf) gebündelt sein (keine Kunststoffschnüre oder Draht). 
Kurzes Grüngut wie Laub oder Rasenschnitt kann in 
Körben, Laubsäcken mit Spiraleinlage, Eimern (keine Müll-
tonnen) oder Wannen bereitgestellt werden. Die Behälter 
müssen Griffe oder Laschen haben. Das Fassungsvermö-
gen darf max. 100 Liter betragen. Bereitgestelltes Grüngut 
darf sich nicht im Gärzustand befinden. Kartonagen sind als 
‚Behältnis wegen der Gefahr des Aufweichens weniger ge-
eignet. Die Kartonagen selbst werden bei der Abfuhr ohne-
hin nicht mitgenommen. Auch in Kunststoffsäcken bereit-
gestelltes Grüngut wird nicht mitgenommen.
Die Behältnisse müssen nach der Leerung vom Eigentümer 
zurückgenommen werden. 
Allgemein gilt: Bereitgestellte Behältnisse oder Bündel 
müssen solche Abemssungen haben, dass sie von einer 
Person gehoben werden können. Das ‚Einzelgewicht darf 
25 kg nicht überschreiten. 
Die Grünabfälle sind aus Ordnungsgründen erst am Vor-
abend oder am Morgen des Abfuhrtages ab 06:30 Uhr 
deutlich sichtbar bereitzustellen. 

Abgabe beim Grüngutsammelplatz in Tannheim:
Das Grüngut wird getrennt nach saftend- und holzigem Ma-
terial angenommen. Die Erfassung von saftendem Grüngut 
erfolgt vorwiegend über Container. Zum Umleeren emp-
fiehlt sich deshalb eine Anlieferung in Wannen und Körben. 
Wenn in Säcken angeliefert wird, müssen diese leer und 
wieder mitgenommen werden. Die Abgabe von Grüngut ist 
in haushaltsüblichen Mengen kostenlos.

Der Grüngutsammelplatz befindet sich bei Landwirt Jür-
gen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee, Angeliefert 
werden kann mittwochs von 14:30 – 17:30 Uhr und sams-
tags von 09:30 – 12:30 Uhr. Ab Dezember bis einschl. März 
gilt die Anlieferungszeit freitags, 16:00 – 17:00 Uhr. 

Informationen sind auf der Internetseite des Abfallwirt-
schaftsbetriebes erhältlich: www.biberach.de

Auf geht’s Jungs und Mädels,
Schwimmkurse für Kinder ab 6 Jahren Beginn Freitag,  
18. November 2016-  es sind noch Plätze frei-

Freiwilliges Soziales Jahr 
in der Kinderkrippe Bonlanden  
ab 1. September 2017
Die Gemeinde Berkheim bietet jungen Frauen und Männern, die
- 	Erfahrungen in einem sozialen Beruf sammeln wollen
- 	Freude im Umgang mit Kindern haben
- 	gerne neue Leute kennen lernen
-	 in einem Team mitarbeiten wollen
- 	sich auf eine entsprechende Ausbildung vorbereiten möchten
- 	einfach mal ein Jahr lang etwas anderes tun wollen, um 
Impulse für die persönliche Entwicklung zu bekommen
die Möglichkeit, ein Freiwilliges Soziales Jahr in der Kin-
derkrippe Bonlanden abzuleisten.

Haben Sie Interesse?
Auskünfte erteilt Ihnen gerne Bürgermeister Walther Puza, 
Tel. 08395 940620. Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 
28. November 2016 an das Bürgermeisteramt Berkheim, 
Coubronplatz 1, 88450 Berkheim.
Walther Puza, Bürgermeister�

Freiwilliges Soziales Jahr 
in der Illertalschule Bonlanden 
ab 1. September 2017
Die Gemeinde Berkheim bietet jungen Frauen und Männern, die 
•	 eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit ausüben,
•	 sich als Person einbringen,
•	 ein Jahr lang ihren Horizont erweitern,
•	 Schülerinnen und Schülern auf ihrem Weg zu möglichst 

großer Selbstständigkeit helfen,
•	 die Lehrerin, den Lehrer im Unterricht unterstützen,
•	 die Schülerinnen und Schüler unterstützen,
•	 Schüler in ihrem unterschiedlichen „Sosein“ als liebens-

wert erleben,
•	 ihren Berufswunsch schärfen, 
•	 einfach mal ein Jahr lang etwas anderes machen wollen, 

um Impulse für die persönliche Entwicklung zu bekommen,
die Möglichkeit, ein Freiwilliges Soziales Jahr in der Illertal-
schule Bonlanden zu machen. 
PKW-Führerschein wäre wünschenswert.
Informationen zur Schule finden Sie unter: www.illertalschule.de

Haben Sie Interesse?
Dann nehmen Sie mit uns Kontakt auf. Auskünfte erteilt Ihnen 
gerne Bürgermeister Walther Puza, Telefon: 08395 940620. 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 28. November 2016 
an das Bürgermeisteramt Berkheim, Coubronplatz 1, 88450 
Berkheim.
Walther Puza, Bürgermeister

Freiwilliges Soziales Jahr 
im Kindergarten Berkheim 
ab 1. September 2017
Die Gemeinde Berkheim bietet jungen Frauen und Männern, die
- 	Erfahrungen in einem sozialen Beruf sammeln wollen
- 	Freude im Umgang mit Kindern haben
- 	gerne neue Leute kennen lernen
-	 in einem Team mitarbeiten wollen
- 	sich auf eine entsprechende Ausbildung vorbereiten möchten
- 	�einfach mal ein Jahr lang etwas anderes tun wollen, um 

Impulse für die persönliche Entwicklung zu bekommen
die Möglichkeit, ein Freiwilliges Soziales Jahr im Kindergar-
ten Berkheim abzuleisten.

Haben Sie Interesse?
Auskünfte erteilt Ihnen gerne Bürgermeister Walther Puza, 
Tel. 08395 940620. Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 
28. November 2016 an das Bürgermeisteramt Berkheim, 
Coubronplatz 1, 88450 Berkheim.
Walther Puza, Bürgermeister
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Die Biberacher Ernährungsakademie informiert:
„Willkommen am Familientisch – 
Essen und Trinken für Kinder ab einem Jahr“
Die Basis für ein genussvolles und gesundes Essverhalten wird 
in den ersten Lebensjahren gelegt. Doch wie gelingen gemein-
same Mahlzeiten? Und welche Nahrungsmittel und wie viel da-
von brauchen Kinder ab einem Jahr, um gesund aufzuwachsen?
Antworten auf Fragen wie diese gibt der Vortrag „Willkommen 
am Familientisch – Essen und Trinken für Kinder ab einem Jahr“, 
den Miriam Marihart, Referentin der Landesinitiative BeKi - be-
wusste Kinderernährung, am Freitag, 25. November 2016, in der 
Biberacher Ernährungsakademie hält. 
Der Vortrag richtet sich an junge Eltern und findet von 9.30 bis 
11 Uhr im Landwirtschaftsamt Biberach, Bergerhauser Straße 
36, statt. Die Teilnahme ist kostenfrei. Da die Anzahl der Plät-
ze begrenzt ist, bittet die Biberacher Ernährungsakademie um 
Anmeldung bis Montag, 21. November, unter Telefon 07351 52-
6702 oder per E-Mail an post@b-ea.info. 

Fortbildung „Kinder unter drei Jahren in der Kita – 
Richtig essen lernen – darauf kommt es an“ 
Die Biberacher Ernährungsakademie bietet im Rahmen der Lan-
desinitiative BeKi – Bewusste Kinderernährung am Donnerstag, 
24. November, eine Fortbildung zum Thema „Kinder unter drei 
Jahren in der Kita – Richtig essen lernen, darauf kommt es an“. 
Die Veranstaltung richtet sich an Erzieherinnen, Erzieher und  
hauswirtschaftliches Personal in der Kita.
In den ersten drei Lebensjahren entwickeln Kinder Essgewohn-
heiten. Die Teilnehmer lernen mehr über die Empfehlungen für 
die Ernährung der Ein- bis Dreijährigen, über die Möglichkeiten 
der Ernährungserziehung in der Kita und die wichtige Rolle der 
Erziehungspartnerschaft. Speiseplanung, Hygiene und die Ge-
staltung der Esssituation in der Einrichtung sind weitere The-
men.
Die Teilnahme ist  kostenfrei. Die Fortbildung findet von 14 bis 
17 Uhr im Landwirtschaftsamt, Bergerhauser Str. 36, in Biberach 
statt. 
Anmeldung bis spätestens Montag, 21. November, per E-Mail 
an post@b-ea.info oder unter Telefon 07351 52-6702.

Neues STÄRKE-Kursangebot in Laupheim 
Elternkurs „Grenzen erfolgreich setzen“
Ende November 2016 bietet der Verein Family Help e.V. einen neu-
en Kurs in Laupheim an. An drei Abenden dreht sich alles um eine 
gute Beziehung und Bindung zwischen Eltern und Kindern, um 
Grenzen und Regeln und um Rituale und gewaltfreie Erziehung.  
Das Angebot bereitet Eltern auf verschiedene Situationen im 
Umgang mit ihren Kindern vor. Ziel ist es, dass Mütter und Väter 
mehr Sicherheit und Freude im Umgang mit ihren Kindern er-
fahren, um dann weniger Stress zu erleben. Hier ist es wichtig, 
dass das kindliche Verhalten wahrgenommen und verstanden 
wird. Auch sollen Eltern lernen, ihre eigenen Unsicherheiten und 
Überlastungsmomente erkennen. 
Die Kursinhalte helfen den Teilnehmern mit praktischen Bei-
spielen, ihre vorhandenen Erziehungsfähigkeiten zu stärken. So 
kann die Grundlage für eine gute und positive Entwicklung des 
Kindes geschaffen werden. Die Bindung zwischen Eltern und 
Kindern wird vertieft. 
Der Kurs findet in einer kleinen Gruppe mit drei bis acht Teilneh-
mern oder Paaren statt und richtet sich hauptsächlich an junge 
Eltern, Schwangere und Alleinerziehende. Alle anderen interes-
sierten Mütter und Väter sind herzlich willkommen. Das Angebot 
wird vom Landesprogramm STÄRKE gefördert und ist für alle 
Teilnehmer kostenfrei. Auf Wunsch können einzelne Teilnehmer 
im Anschluss an den Kurs noch weitere persönliche Gespräche 
führen.
Termine und Anmeldung:
„Grenzen erfolgreich setzen“ findet in der Systemischen Fami-
lienschule, Abt-Fehr-Straße 13, 88471 Laupheim, statt.  Beginn 
ist am Mittwoch, 30. November 2016 (Thema: Grenzen - Regeln 
in der Erziehung). Der Kurs wird am Montag, 5. Dezember (The-
ma: Rituale als Orientierung für Kinder und Eltern) und Mittwoch, 
14. Dezember (Thema: Wenn Eltern an ihre Grenzen kommen) 
fortgesetzt. Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr. Information und 
Anmeldung bei G. Dambacher,    Kinderkrankenschwester und 
Familientherapeutin und  B. Röser, Diplom-Pädagogin und Fa-
milientherapeutin, Telefon 0 73 51 12-436.     

Das Landwirtschaftsamt informiert:
Fortbildungsveranstaltung „Sachkunde im Pflanzenschutz“
Aufgrund des neuen Pflanzenschutzgesetzes und der Sach-
kunde-Verordnung besteht sowohl für alle Fachwarte, Gärtner, 
Gartencenter-, Gemeinde- und Bauhofmitarbeiter, die Pflanzen-
schutzmittel anwenden, als auch für alle Verkäufer, welche die-
se abgeben, eine Weiterbildungspflicht im Pflanzenschutz. Die 
Fortbildungsmaßnahme muss einen zeitlichen Umfang von vier 
Stunden umfassen.
Ohne den Nachweis des Besuches einer solchen Fortbildungs-
veranstaltung kann die vorhandene Sachkunde ungültig werden. 
Die Obst- und Gartenbauakademie Biberach bietet deshalb zu 
diesem Themenbereich eine anerkannte Fortbildungsmaßnah-
me an. Zusätzlich werden aktuelle tierische und pflanzliche 
Schad-erreger vorgestellt. Des Weiteren werden Problemfelder 
im Düngebereich erörtert.
Das Seminar findet am Freitag, 17. Februar 2017, von 9 bis 13 
Uhr, im TG-Vereinsheim, Adenauerallee 11, Biberach, statt. An-
meldeschluss, bedingt durch die Terminorganisation des Refe-
renten, ist bereits Freitag, 25. November. Das Seminar mit dem 
Pflanzenschutzexperten Adalbert Griegel und die Ausstellung 
der Teilnahmebescheinigung kosten eine Gebühr von 40 Euro. 
Der Personalausweis ist zu der Veranstaltung mitzubringen. Ver-
bindliche Anmeldung unter Telefon 07351 52-6702 oder per Fax 
an 07351 52-6703.

Die Gemeinde Berkheim sucht für ihren dann 
fünfgruppigen Kindergarten „Bei der alten 
Eiche“ für das Kindergartenjahr 2017/2018

1 Erzieher/in im Anerkennungsjahr.
In unserer Einrichtung mit offenem Konzept werden ab dem 
kommenden Kindergartenjahr über 100 Kinder im Alter von 
drei Jahren bis zum Schuleintritt betreut. Unser Angebot um-
fasst Regelkindergartenplätze, Plätze mit verlängerten Öff-
nungszeiten und die Ganztagesbetreuung.
Wir bieten:
- 	�einen interessanten Ausbildungsplatz in einem modernen 

Kindergarten
- 	�viele Erfahrungsmöglichkeiten in einem aufgeschlossenen 

Mitarbeiterteam
- 	�ein pädagogisches Konzept, das sich an der Lebenssitua-

tion der Kinder und Familien orientiert.
Haben Sie Interesse?

Auskunft erteilt Ihnen gerne die Leiterin des Kindergartens, 
Frau Verena Weixler, Tel. 08395 9369860. Interessentinnen/In-
teressenten, die mit Freude und Engagement Verantwortung 
für die Kleinsten in unserer Dorfgemeinschaft übernehmen 
wollen, werden gebeten, ihre Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen bis 28. November 2016 an das Bürgermeisteramt 
Berkheim, Coubronplatz 1, 88450 Berkheim zu richten.

Das Landratsamt informiert
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Einladung zur St. Martinsfeier
Liebe Kinder, liebe Eltern,
wir laden Euch recht herzlich zu unserer St. Martinsfeier ein.
Termin:	 Freitag, den 11.11.2016
Beginn:	 17.00 Uhr
Treffpunkt:	 Vorplatz bei der Feuerwehr 
	 in der Schäfergasse
Umzugsordnung:	� St. Martinsreiter, Kindergartenkinder, Musik, 

Schulkinder, Eltern und Gemeinde
Die Kindergartenkinder werden Euch, liebe Kinder und Eltern mit 
ihren Laternen am Vorplatz der Feuerwehr in der Schäfergas-
se abholen. Dort wartet eine Gruppe von Musikanten auf uns. 
Nach einem Rollenspiel, das uns an die gute Tat von St. Martin 
erinnert, setzen wir gemeinsam mit St. Martin und seinem Pferd 
den Laternenumzug bis zur Kirche fort. In der Kirche feiern wir 
gemeinsam einen Wortgottesdienst. Im Anschluss werden vom 
Elternbeirat Martinsgänse für 1 € verkauft.
Bei schlechtem Wetter findet die Feier um 17.00 Uhr in der Kir-
che statt.
Auf Euer zahlreiches Kommen freut sich der
Kath. Kindergarten Tannheim

Abt-Hermann-Vogler-Schule Rot an der Rot
Unter dem Motto „ab in den Süden“ verabschiedeten Schüler 
und Lehrer der Abt-Hermann-Vogler-Schule sowie weitere Gäs-
te das Hausmeisterehepaar Anna und Kurt Kunz am 29. Sep-
tember 2016 in den Urlaub. Dieser Urlaub ging nahtlos in den 
Ruhestand über. Wir bedanken uns bei dem Ehepaar Kunz für 

ihre 25-jährige Tätigkeit 
an der Abt-Hermann-Vog-
ler-Schule. Mit der Rente 
beginnt ein neuer Lebens-
abschnitt voller Freiheit, 
neuer Möglichkeiten und 
Genuss! Wir wünschen 
beiden für diese Zeit al-
les Gute und gratulieren 
zum wohlverdienten Ru-
hestand.

Kath. Kirchengemeinde Tannheim

… heute schon gelacht…?
Der kleine Fritz geht ins medizinische Fachgeschäft. „Ist das 
Hörgerät für meinen Opa fertig?“, fragt er.
„Noch nicht, mein Junge“, antwortet der Inhaber freundlich. 
„Braucht es dein Opa denn so dringend?“ „Das nicht“, erwidert 
Fritzchen „aber meine Oma möchte ihm mal wieder richtig den 
Marsch blasen“
(aus „Wenn Engel älter werden“)

Freitag, 11. November – 
Hl. Martin, Patron unserer Kirche und unserer Diözese
10.30 Uhr Eucharistiefeier (f. Antonie u. Josef Weber, wir geden-

ken auch Maria u. Josef Häusle, Martha Fehr, Verst. 
d. Fam. Weiß u. Haag, Josef u. Theresia Schlecht u. 
verst. Angeh., Marianne Reisch)

16.45 Uhr Treffen der Kinder im Kindergarten; 
	 Laternenumzug zum Feuerwehrhaus. 
	 Dort findet die Mantelteilung statt. 
	 Danach Laternenumzug zur Kirche, wo dann ein Wort-

gottesdienst stattfindet.
 	 (bei sehr schlechtem Wetter findet die Martinsfeier 

um 17.00 Uhr in der Kirche statt)
17.00 Uhr Rosenkranzgebet - entfällt
Samstag, 12. November – 
33. Sonntag im Jahreskreis / Patrozinium
19.00 Uhr 	 Feierlicher Gottesdienst zum Patrozinium 
	 (Jahrtagsmesse f. Josef Utz, wir gedenken auch 

Helene u. Josef Hennek u. verst. Angeh., Xaver Graf, 

Kindergartennachrichten

Kindergarten 
„Zum guten Hirten“ Tannheim

Schulnachrichten

Kirchliche Nachrichten

Kirchliche Nachrichten 
katholisch

Homepage: se-rot-iller.drs.de

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrer Ambros Tungl: Tel. 08395/93699-11
e-mail: Ambros.Tungl@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß: Tel. 08395/93699-12
e-mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Günter Hütter: Tel. 08395/9369181

Pfarrbüro: F. Hecker: Tel. 08395/2348, 
Fax 08395/7834
e-mail: Pfarramt_Tannheim@t-online.de
Öffnungszeit: 	 Mittwoch  	 18.00 – 20.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Pfarrbüro Rot: I. Schmidberger: 
Tel. 08395/93699-0, Fax 08395/93699-20
e-mail: StVerena.RotadRot@drs.de 
Öffnungszeiten: 	 Montag     	 8.00 – 12.30 Uhr
                  	 Donnerstag   	14.00 – 19.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: A. Schäle, Tel. 08395/2394,
Fax 08395/934898
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten: 	 Mittwoch  	 18.00 – 19.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: H. Föhr: Tel. u. Fax 07568/241
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten: 	 Mittwoch    	 9.00 – 10.00 Uhr

Beerdigungsbereitschaft 
13.- 19. November   	Pfarrer Tungl
				    Tel. 08395 / 93699-11

Gottesdienste in St. Martin, Tannheim
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Max Klas, Hans Anders, Franz u. Franziska Kudela)
 -Martinus-Kollekte-
 anschl. Gefallenenehrung am Ehrenmal 
Montag, 14. November
19.00 Uhr  Eucharistiefeier in Egelsee
Dienstag, 15. November
17.00 Uhr  Rosenkranzgebet
Mittwoch, 16. November
  7.40 Uhr  Schülergottesdienst
19.00 Uhr  ökum. Taizégebet in der evang. Christus-Kirche in Rot
Freitag, 18. November 
10.30 Uhr  Eucharistiefeier (f. Johann u. Johanna Martin u. verst. 

Angeh., wir gedenken auch Monika Dengler)
Sonntag, 20. November – Christkönigsonntag
10.00 Uhr  Jugendgottesdienst, mitgestaltet von den Ministran-

ten u. dem Projektchor
 - Jugendkollekte -
10.00 Uhr  Kinderkirche im Mehrzweckraum des Kindergartens
11.00 Uhr  Taufe von Manuel Fleck, Emily Barbara Rehm, Nico 

Max Rehm, Paul Simon, Inka Romy Utz

Ministrantenplan
Samstag, 12. November - 19.00 Uhr Patrozinium
Rauchfass: Anna Zinser – Anika Link
Altar: Kathrin und Andreas Angele
Leuchter: Sebastian Stützle– Regina Reisch 
Riege: Alina Langer – Franziska Wiest, Leonie Stützle – Sandra 
Schlecht, Henri Fakler – Marco Fakler, Johannes Zobeley – Milena 
Valente, Franziska Zinser – Sophia Schad

Montag, 14. November - 19.00 Uhr Egelsee
Sophia Bischof – Moritz Bischof

Mittwoch, 16. November 7.40 Uhr
Lenn Ernle – Lena Schad, 
Kathrin Garmisch – Jamie Knauer

Sonntag, 20. November - 10.00 Uhr Christkönig
Sebastian Steinhauser – Leon Dolderer, 
Markus Arnold – Barbara Ziesel, 
Viola Frank – Jana Ritzel

Freitag, 11. November – Hl. Martin, Patron unserer Diözese
17.00 Uhr  Rosenkranzgebet - entfällt
17.30 Uhr  Martinsfeier vor der Kirche (bei sehr schlechtem Wet-

ter in der Kirche) anschl. Laternenumzug 
Sonntag, 13. November – 
33. Sonntag im Jahreskreis / Volkstrauertag
10.00 Uhr  Eucharistiefeier (f. Franz u. Agnes Baum, wir gedenken 

auch Johannes Abrell, verst. Norbertusschwestern, 
Helmut Butscher, Günther u. Mathilde Baumgarten)

 -Martinus-Kollekte-
 anschl. Gefallenenehrung am Ehrenmal 
Dienstag, 15. November
19.00 Uhr  Eucharistiefeier (2. hl. Messopfer f. Maria Ziesel, wir 

gedenken auch Xaver Ziesel u. verst. Angeh., Han-
nelore u. Erich Kling u. verst. Angeh., Verst. d. Fam. 
Moll u. Linder, Gerolda Ehrhart, Josefi ne Kunz u. 
verst. Angeh., Frida u. Konrad Martin, Reinhold u. 
Konrad Bischof, Josef Frey, Ernst Dietenberger u. 
verst. Angeh., Verst. d. Fam. Steiner, Franz Rauh, 
verst. Eltern Rauh u. Sonntag, Max Wehrmann)

Mittwoch, 16. November
19.00 Uhr  ökum. Taizégebet in der evang. Christus-Kirche
Donnerstag, 17. November
  7.30 Uhr  Schülergottesdienst
Sonntag, 20. November – Christkönigsonntag
10.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier, mitgestaltet von den 
 Ministranten u. dem Chor grenzenlos
 -Jugendkollekte-
14.00 Uhr  Andacht in der Kapelle Spindelwag

Freitag, 11. November – Hl. Martin, Patron unserer Diözese
17.30 Uhr  Martinsspiel vor der Kirche, anschl. Laternenumzug 
Sonntag, 13. November – 33. Sonntag im Jahreskreis / Volks-

trauertag
  8.30 Uhr  Eucharistiefeier (f. die Gefallenen unserer Gemeinde)
 -Martinus-Kollekte-
 anschl. Gefallenenehrung am Ehrenmal 
Dienstag, 15. November
  7.45 Uhr  Schülergottesdienst
Mittwoch, 16. November
  9.30 Uhr  Eucharistiefeier
19.00 Uhr  ökum. Taizégebet in der evang. Christuskirche in Rot
Sonntag, 20. November –Christkönigsonntag 
  8.30 Uhr  Jugendgottesdienst, mitgestaltet von den Ministran-

ten (f. Adelheid u. Franz Engel, wir gedenken auch 
Eugen Schöllhorn, Anneliese Patscheider)

 - Jugendkollekte -

Sonntag, 13. November – 33. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr  Eucharistiefeier (f. Hans Menig, wir gedenken auch 

Adelheid Schwehr, Agnes Depfenhard u. verst. 
Angeh., Johanna u. Pankraz Kiekopf, Antonie Dan-
gel, Verst. d. Fam. G. Kiefer u. K. Müller)

 -Martinus-Kollekte-
 anschl. Gefallenenehrung am Ehrenmal 
Dienstag, 15. November
18.00 Uhr  Wortgottesdienst zu St. Martin, anschl. Laternenum-

zug 
Mittwoch, 16. November
19.00 Uhr  ökum. Taizégebet in der evang. Christus-Kirche in Rot
Freitag, 18. November
  8.30 Uhr Rosenkranzgebet u. Morgenlob
Samstag, 19. November – Christkönigsonntag
19.00 Uhr  Jugendgottesdienst zum Christkönigsonntag, mitge-

staltet von der KLJB
 (f. Hildegard u. Willi Bachmor, wir gedenken auch Karl 

Gindele, Theresia u. Otto Willburger)
 - Jugendkollekte –

Kinderkirche
Die Kinder sind ganz herzlich zur Kinderkirche 
am Sonntag, den 20. November 2016 einge-
laden. Wir treffen uns um 10.00 Uhr im Mehr-
zweckraum des Kindergartens. Wir freuen uns 
auf Euch. Das Team der Kinderkirche

Gottesdienste in St. Verena, Rot

Gottesdienste in St. Petrus, Haslach

Gottesdienste in St. Kilian, Ellwangen

Informationen

Katholischer Frauenbund
Einladung zur Mitgliederversammlung  
Wir möchten alle unsere Mitglieder ganz herz-
lich einladen zu unserer Mitgliederversammlung 
heute, am Donnerstag, den 10. November 

2016 um 20 Uhr im Gemeindehaus St. Martin.
Wir freuen uns auf Euer Kommen.
Das Team vom Frauenbund

Voranzeige: Am Mittwoch, den 30. November fi ndet unsere 
Adventsfeier statt.

Liebe Minis!
Am 13. November um 17:00 Uhr fi ndet unser 
nächster Miniabend statt. Nach einem le-
ckeren Snack müssen wir noch ein paar Din-
ge bezüglich des diesjährigen Weihnachts-

marktes und unserem Jugendgottesdienst organisieren!!
Wir freuen uns, wenn ihr zahlreich erscheint.
Eure Oberminis
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Den Mantel teilen heute - Arbeit für alle
Aufruf von Bischof Dr. Gebhard Fürst 
zur Aktion Martinusmantel 2016
Liebe Schwestern und Brüder,
das Fest unseres Diözesanpatrons, des Heiligen Martin, und 
seine barmherzige Begegnung mit dem armgemachten Bettler 
vor den Toren der Stadt Amiens lässt mich in diesen Tagen be-
sonders an die Menschen denken, die heute den Anschluss an 
unsere Gesellschaft verloren haben.
Trotz guter Wirtschaftslage und niedriger Erwerbslosenquote 
leben noch immer zu viele Menschen unter uns, die ohne Ar-
beit sind oder sich schwertun, eine ihren Möglichkeiten ent-
sprechende Ausbildung beginnen zu können. Sie haben sich ihr 
Schicksal nicht ausgesucht. Sie sind ohne Arbeit, weil ihr Ar-
beitsplatz wegrationalisiert wurde, weil sie krank sind, weil sie 
nicht leistungsfähig genug sind – weil sie in das Schema unserer 
Marktgesellschaft nicht mehr hineinpassen, die sich in großen 
Teilen allein am Gewinn orientiert.
Mit Ihrer Hilfe, liebe Schwestern und Brüder, konnte die Akti-
on Martinusmantel im vergangenen Jahr 20 Arbeitsintegra-
tions-Projekte fördern. In diesen Projekten wurden erwerbslose 
Menschen durch eine qualifi zierte Begleitung und Unterstützung 
in Arbeit vermittelt und jungen Menschen ein Einstieg in eine 
Ausbildung bzw. Qualifi zierung ermöglicht.  Für jede Einzel-
ne und jeden Einzelnen von ihnen bedeutet das einen großen 
Schritt in eine bessere und würdigere Zukunft. Die Mantelteilung 
von damals setzt sich somit bis heute fort, wenn auch auf an-
dere Weise.
Ich danke Ihnen allen sehr für Ihre Solidarität und Hilfe.
Bitte unterstützen Sie auch in diesem Jahr die Aktion Marti-
nusmantel mit einer solidarischen Spende - ganz nach ihren 
Möglichkeiten.
Ich danke Ihnen von Herzen und wünsche Ihnen und Ihren Lie-
ben im Jahr der Barmherzigkeit Gottes Segen.
Ihr Bischof Dr. Gebhard Fürst

Ich wünsche dir Leben –
Segensfeier für Frauen und Familien, die ein Kind erwarten 
am 19. November 2016 im Schönstatt-Zentrum Aulendorf
Das Schönstatt-Zentrum Aulendorf lädt Frauen, die ein Kind er-
warten und ihre Familien am Samstag, den 19. November 2016 
um 15.00 Uhr zur Segensfeier ins Schönstatt-Kapellchen ein. 
Der Priester spendet am Ende der Feier jeder Mutter einzeln den 
Segen. Leben braucht Gottes Segen. Vor allem die Zuwendung 
dessen, von dem alles Leben kommt.  
Information: Schönstatt-Zentrum Aulendorf, 88326 Aulendorf
07525/9234-0, Wallfahrt.Aulendorf@schoenstatt.de

„Unter den Augen des barmherzig liebenden Vaters”
Besinnungstag für Frauen und Männer im Schönstatt-Zent-
rum Aulendorf
Am 14./16./17. November 2016 fi nden im Schönstatt-Zentrum 
Aulendorf Besinnungstage für Frauen und Männer statt mit dem 
Thema “Unter den Augen des barmherzig liebenden Vaters”.
Zum Tagesprogramm gehören: Vortrag zum Thema von Superior 
Franz-Xaver Weber, Kloster Sießen, Gelegenheit zum Empfang 
des Sakramentes der Versöhnung, Rosenkranzgebet, Heilige 
Messe mit Durchschreiten der Heiligen Pforte im Schönstattka-
pellchen. 

Der Teilnehmerbeitrag beträgt 23,00 Euro einschl. Mittagessen 
und Nachmittagskaffee.
Herzliche Einladung zu diesen Besinnungstagen!
Weitere Informationen:
Schönstattzentrum Aulendorf, Telefon 07525-92340 oder Sylvia 
Rehm, Tannheim Telefon 08395-2929

88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr 
– 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit: 07565 / 
943 41 94 oder 54 09 für das Pfarramt.

Wochenspruch
„Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi.“ 
2. Korinther 5, 10

Sonntag, 13. November
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Stolz), Aitrach 
Dienstag, 15. November
  9.30 Uhr  Spielgruppe für Kleinkinder  
Mittwoch, 16. November Buß- und Bettag
16.00 - 17.45 Uhr  Konfi rmandenunterricht
19.30 Uhr   Liturgisch musikalische Andacht, Aichstetten
Sonntag,  20. November Ewigkeitssonntag
10.00 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Stolz), Aitrach

Kontakt: 08395-459964
Internet: http://Ev-Christengemeinde.de

Das ewig gültige Wort Gottes:
Mein Knecht, der Gerechte, wird den Vielen Gerechtigkeit schaf-
fen; denn er trägt ihre Sünden.
Jesaja 53,11
Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen 
lasse, sondern dass er diene und sein Leben gebe als Lösegeld 
für viele.
Markus 10,45

Unsere Gottesdienst-Empfehlungen:
Sonntag, 13. November 2016
10.00 Uhr Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst.

Hausbibelkreise in Tannheim
Interessenten erfragen Adresse, Tag und Uhrzeit bitte telefo-
nisch: 08395-7680

Sonntag, 20. November 2016
10.00 Uhr Frauenkirche Memmingen – Happy Hour Gottes-

dienst.
10.00 Uhr Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst.
Sonntag, 27. November 2016
10.00 Uhr Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst.

Taizé-Gebet
Herzliche Einladung zum ökum. Taizé-Gebet am Mittwoch, 
16. November 2016 um 19.00 Uhr in der evangelischen 
Christuskirche in Rot.

Evang. Kirchengemeinde Aitrach
 

Zu einer liturgisch musikalischen Andacht in ökumenischer 
Weite laden wir am 

 Buß- und Bettag, 16. November um 19.30 Uhr 
in die St. Wolfgangskapelle in Aichstetten 

herzlich ein. 
Diese Andacht wird musikalisch mitgestaltet von Hanna und 
Marlen Eyhorn (Cello und Geige).

Evang. Kirchengemeinde (Missionsverein) 
Rot an der Rot/Tannheim
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Neun Monate im Einsatz mit „Ärzte ohne Grenzen“ 
Ein Bericht mit Bildern in der Roter Bücherei 

Nach dem großen Interesse im 
Juli, erzählt der Arzt Jonas König, 
ehemals wohnhaft in Rot an der 
Rot, am Freitag,den 18. November, 
20 Uhr, in der Bücherei noch einmal 
von seiner Zeit mit  „Ärzte ohne 
Grenzen“.
Neun Monate lang war er für die be-
kannte Hilfsorganisation im Kongo 
(Nord Kivu Provinz) tätig. In einem 
Erlebnisbericht mit Bildpräsentation 
erzählt er, wie das Leben vor Ort, der 
Kontakt zu den Kongolesen und die 
täglich herausfordernde medizini-
sche Arbeit in dem Krisenland war. 
Im Anschluss gibt es Gelegenheit 
für Fragen. „Ärzte ohne Grenzen“ 

versorgt als medizinische Nothilfeorganisation alle Menschen 
ungeachtet ihrer politischen oder religiösen Überzeugung oder 
ethnischen Herkunft in (Bürger-) Kriegen und Naturkatastro-
phengebieten. 
Der Eintritt ist frei, Spenden gehen an die Organisation von „Ärz-
te ohne Grenzen“.
Info:	 Freitag, 18. November, 20 Uhr
	� Kath. Öffentl. Bücherei St. Verena in der Ökonomie in Rot 

an der Rot
	 weitere Infos: Kaltenthaler, Tel. 08395/ 2806
 
Pubertät - der ganz normale Wahnsinn
Die Pubertät, die um das 10. Lebensjahr ihren Verlauf beginnt, 
stellt einen wichtigen und langen Reifungszeitraum im Leben ei-
nes jungen Menschen dar, der von Auseinandersetzung mit den 
Eltern, den Freunden, dem sozialen und schulischen Umfeld und 
den gesellschaftlichen Normen gekennzeichnet ist. Diese Phase 
ist sowohl für die Eltern als auch für die professionellen Fürsor-
gepersonen sowie für die Heranwachsenden ein außerordent-
lich wichtiger Prozess, der nur dann gelingen kann, wenn die 
Beteiligten den Problemen und Konflikten nicht ausreichen, son-
dern sich ihnen vielmehr stellen. Diese Phase ist eine Gratwan-
derung, wo die Grenzen zwischen „normal“ und problematisch 
zu verschwimmen drohen. Ein gutes Gelingen ist umso besser 
möglich, wenn dieser Prozess in einem sicherheitsgebenden 
und von klaren Grenzen geprägten Rahmenbedingungen läuft.
Dazu sind alle Interessierten am Donnerstag, 17. November 
2016, 20:00 Uhr herzlich nach Erolzheim ins Gemeindehaus 
eingeladen. 
Referentin ist Anja Reinalter, Diplom-Pädagogin.
Eintritt frei. Um eine Spende wird gebeten!

Theaterfreunde  
Tannheim
Die Theaterfreunde Tannheim 
spielen in diesem Jahr den 

Schwank in drei Akten
„Leg doch mal  d ie  Nonne um“

von Heidi Falthauser
Premiere ist am Samstag, 26. November 2016 um 19.00 Uhr.
Handlung:
Die Klosterschwestern Aurea und Erbana staunen nicht schlecht, 
als sie in einer alten Villa, die ihr Kloster geerbt hat, einen ver-
letzten Mann vorfinden, der sich als Einbrecher herausstellt und 

offensichtlich angeschossen wurde. Dieser bittet spontan um 
„Nonnen-Asyl“ und bringt damit die beiden in arge Nöte; denn 
plötzlich erscheinen auch noch ein paar überdrehte Hippie-Gir-
ls und ein entrückter Guru auf der Bildfläche. Richtig gefährlich 
wird es, als dann sogar noch dubiose und bewaffnete Gangster-
typen, von denen einer sich allerdings als ziemlich tollpatschig 
erweist, auftauchen und so nimmt das brisante Krimigeschehen, 
bei dem ein ominöser Koffer jede Menge Turbulenzen auslöst, 
erst richtig Fahrt auf.
Aber mit Gottvertrauen und bodenständiger Tatkraft werden 
nicht nur die Bösewichte unschädlich gemacht, es findet auch so 
manches verlorene Schäfchen auf den Weg der Tugend zurück.
Vorstellungstermine:
Samstag 	 26.11.2016	 14.00 Uhr Kindervorstellung
Samstag	 26.11.2016	 19.00 Uhr Premiere
Sonntag 	 27.11.2016	 18.00 Uhr
Freitag	  	 02.12.2016	 19.00 Uhr
Samstag 	 03.12.2016	 19.00 Uhr
Sonntag 	 04.12.2016	 18.00 Uhr
Veranstaltungsort: Dorfgemeinschaftshaus Tannheim
Kartenvorverkauf ab dem 14.11.2016 bei der VR-Bank Tann-
heim (Tel. 07392/70040 ab Montagnachmittag) oder an der 
Abendkasse jeweils zum Preis von 8,00 €. Pro Person werden 
max. 50 Karten abgegeben. 
Die bei der VR-Bank Tannheim reservierten Karten müssen in-
nerhalb von 4 Werktagen abgeholt und bezahlt werden, sonst 
gehen sie in den Vorverkauf zurück.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Tannheimer Weihnachtsmarkt im Schlosshof
Wir freuen uns, dass wir auch dieses Jahr wieder einen Weih-
nachtsmarkt für Sie machen können. Am 

Samstag, den 19. November 2016
von  12.00 - 19.00 Uhr

öffnet sich für Sie das Tor zum Schlosshof. Dort erwartet Sie 
ein reichhaltiges Angebot. Weihnachtsdekoration, Adventskrän-
ze, Bastelarbeiten, Stricksachen, Honig, Schmuck, Holzkunst, 
Wildfleisch aus dem gräflichen Forst und, und, und…werden 
zum Verkauf angeboten. Kulinarisch werden Sie verwöhnt von 
versch. örtlichen Vereinen und Gruppen. Herzhaftes und Süßes 
ist im Angebot. Der Freundeskreis Asyl ist ebenfalls wieder mit 
Spezialitäten aus der Heimat vertreten. Natürlich darf ein Be-
such in der gemütlichen, warmen Schlossküche nicht fehlen. 
Hier erwartet Sie die Chorgemeinschaft mit Kaffee und Kuchen.
Bei einer Tombola können dieses Jahr schöne Preise gewonnen 
werden. 
Gegen 15.00 Uhr singt uns der Schulchor der Grundschule Tann-
heim zur Jahreszeit passende Lieder. Über den ganzen Nach-
mittag verteilt werden uns junge Musikanten des Musikvereins 
Tannheim mit vorweihnachtlichen Musikstückchen unterhalten.
Die kleinen Marktbesucher dürfen sich auf den Besuch des Ni-
kolaus freuen. Zum Streicheln sind wieder unsere Eselfamilie 
und die Ziegen mit dabei.
Besuchen Sie unseren Weihnachtsmarkt und genießen sie die ein-
malige Atmosphäre im Schlosshof. Lassen Sie Sich anstecken mit 
der Vorfreude auf die kommende Advents- und Weihnachtszeit.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihre Chorgemeinschaft Tannheim

SGM Aitrach/Tannheim – FC Lindenberg  1:2 (0:2)
Eine knappe Heimniederlage kassierte die SGM gegen den FC 
Lindenberg und ist damit trotz einer phasenweise ansprechen-

Katholische  
Erwachsenenbildung

Vereinsmitteilungen

Chor Liederkranz 
Chorgemeinschaft Tannheim e.V.

Sportverein Tannheim e.V.

Abteilung Fußball
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der Vorstellung bis auf den Relegationsplatz zurückgefallen.
Dabei hatte unsere Elf, bei der Markus Rock und Nico Ehrhart 
wieder mitwirken konnten,  gleich nach zwei Minuten die ers-
te gute Möglichkeit, als sich Markus Rock auf der linken Sei-
te durchsetzte und den Ball zu Florian Villinger brachte, des-
sen Schuss aber leider deutlich das Ziel verfehlte. Stattdessen 
kassierte man in der achten Minute wieder ein frühes Gegen-
tor, als ein Angreifer sich zentral durchsetzte und zum 0:1 ein-
schob. Die SGM blieb aber weiter gut im Spiel und hatte durch 
einen Kopfball von Florian Thebs, der auf der Latte landete, die 
nächste Möglichkeit. Wenig später hatte derselbe Spieler erneut 
den Ausgleich auf dem Fuß, scheiterte aber aus halbrechter 
Position am Schlussmann und nur eine Minute später parierte 
der Gästekeeper wieder glänzend einen Kopfball von Markus 
Rock nach Freistoßflanke von Ralf Merk. Erfolgreicher war auf 
der Gegenseite der Gast, der wieder einmal von einem Fehler 
der SGM-Hintermannschaft profitierte, die den Ball nicht aus 
der Gefahrenzone brachte, und dies zum 0:2 führte. Kurz vor 
der Halbzeit bot sich Jens Fackler noch eine Gelegenheit, doch 
sein Schuss ging knapp am langen Pfosten vorbei. Im zweiten 
Abschnitt hatte die SGM dann klare Feldvorteile, gute Chan-
cen konnte man sich aber zunächst kaum erarbeiten. Einzig ein 
Freistoß von Christian Villinger, den der Schlussmann nicht si-
cher parieren konnte sorgte für Gefahr. Erst in der Schlussphase 
wurde man wieder druckvoller, Florian Thebs scheiterte dabei 
mit seinem Versuch aber zunächst wieder am gut reagierenden 
Torhüter. In der 74. Minute dann aber doch der Anschlusstref-
fer: Markus Rock bediente mit einem schönen Steilpass Flori-
an Villinger, der in den Strafraum eindrang und das 1:2 markie-
ren konnte. Zu mehr sollte es aber nicht mehr reichen. In den 
Schlussminuten inklusive fünf Minuten Nachspielzeit verwalte-
ten die Gäste sicher ihren knappen Vorsprung und ließen der 
SGM erst mit der letzten Aktion noch eine Möglichkeit, als ein 
Freistoß von der linken Seite aber nichts mehr einbrachte. So 
musste man trotz gutem Einsatz und ordentlichem Spiel dem 
Gegner am Ende alle drei Punkte überlassen.

SGM Aitrach/Tannheim II  -  FC Lindenberg II  	 2:4 (1:2)
Gegen einen starken Gegner reichte es auch für unsere Zweite 
nicht zu Zählbarem. Zwar ging die Heimelf früh durch Tobias 
Schiele in Führung, doch noch vor der Pause drehten die Gäste 
die Partie nicht unverdient zu ihren Gunsten. Mitte der zweiten 
Halbzeit sorgte dann das 1:3 schon für die Vorentscheidung. In 
der Schlussphase kam man durch den zweiten Treffer von To-
bias Schiele zwar noch einmal auf 2:3 heran, ein Foulelfmeter 
sorgte aber in der Schlussminute für das 2:4, was auch absolut 
dem Spielverlauf entsprach.

SG Dietmanns/Hauerz  -  SGM Aitrach/Tannheim  	 2:1 (0:1)
Mit einer unnötigen wie ganz bitteren Niederlage kehrte die SGM 
vom Lokalderby aus Hauerz zurück und steckt nun endgültig 
mitten im Abstiegskampf. 
Dabei begann unsere Elf, die nahezu in Bestbesetzung antreten 
konnte, recht gut und hatte schon nach zwei Minuten eine Mög-
lichkeit, ehe Florian Villinger nach sieben Minuten das 0:1 gelang. 
Im weiteren Verlauf hatte man weitere gute Möglichkeiten durch 
Simon Saitner und Florian Villinger, doch Torwart bzw. Latte ver-
hinderten einen weiteren Treffer. Die gewohnt sehr kampfstarken 
Gastgeber kamen bei den sehr schwierigen Platzverhältnissen, 
mit denen sie etwas besser zurechtkamen, danach etwas bes-
ser ins Spiel und hatten ihrerseits Pech mit einem Freistoß, der 
am Lattenkreuz landete. Kurz vor der Pause bot sich Markus 
Rock noch eine gute Gelegenheit, nachdem sich Simon Saitner 
auf der rechten Seite den Ball energisch erkämpft hatte, doch 
sein abgefälschter Schuss ging knapp über das Gehäuse. Doch 
auch die Hausherren hatten nach einem Fehler der Gästeab-
wehr noch eine Chance zum Ausgleich. Nach dem Seitenwech-
sel hatten die Einheimischen zunächst ein leichtes Übergewicht, 
die erste echte Chance bot sich aber Florian Villinger in der 57. 
Minute, sein Heber nach schöner Vorarbeit von Simon Saitner 
ging dabei jedoch hauchdünn am Pfosten vorbei. Stattdessen 
führte ein Freistoß von der Strafraumgrenze drei Minuten spä-
ter zum 1:1 Ausgleichstreffer. Eine Minute später hatte Simon 
Saitner die erneute Führung auf dem Fuß, sein Schuss aus etwa 

10 Metern ging aber deutlich übers Tor. In der 65. Minute wur-
de den Platzherren ein Foulelfmeter zugesprochen, den jedoch 
SGM-Keeper Freddy Bölke parieren konnte. In der turbulenten 
Schlussviertelstunde scheiterte Simon Saitner im Nachschuss 
am Torhüter, nachdem dieser zuvor einen Freistoß von Christian 
Villinger nicht festhalten konnte. In der 80. Minute kassierten die 
Einheimischen wegen einer Unsportlichkeit eine gelb-rote Karte, 
doch nur drei Minuten später musste auch Markus Rock nach 
einem Foulspiel per Ampelkarte vom Feld. In der 87. Minute 
führte ein unglücklich abgefälschter Freistoß zum 2:1 für die SG 
Dietmanns/Hauerz. Dem eingewechselten Mevludin Hajdarevic 
wäre in der 92. Minute fast noch das 2:2 gelungen, doch sein 
Abschluss von der halblinken Seite wurde vom Schlussmann 
abgewehrt. So blieb es beim doch etwas glücklichen 2:1 für die 
Heimmannschaft. 

SG Dietmanns/Hauerz II - SGM Aitrach/Tannheim II  3:2 (2:0)
Nicht besser erging es der Zweiten Mannschaft, die beim bis 
dato Tabellenletzten eine weitere Niederlage einstecken muss-
te. In der überlegen geführten ersten Halbzeit wollte kein Tor 
gelingen, stattdessen kamen die Gastgeber kurz vor dem Sei-
tenwechsel durch einen Doppelschlag, darunter ein Foulelfme-
ter, zum 2:0. Als nach einer Stunde gar das 3:0 für die Heimelf 
fiel, schien die Partie entschieden. Doch eine viertel Stunde vor 
Schluss brachte Florian Thebs mit zwei Treffern innerhalb von 
drei Minuten sein Team noch auf 3:2 heran, mehr wollte aber 
nicht mehr herausspringen.  

Vorschau:
Am kommenden Sonntag empfängt die SGM in Tannheim den 
TSV Ratzenried. Anstoß ist zum 14.30 Uhr, die beiden Zweiten 
Mannschaften stehen sich um 12.45 Uhr gegenüber. 

Frauenfußball
7. Punktspiel
SV Bergatreute II  -  SGM Aitrach/Tannheim  	 2:2
Ein gutes Spiel zeigten unsere Damen in Bergatreute. In der ers-
ten Halbzeit erspielten sie sich wie immer viele Torchancen die 
aber allesamt nicht genutzt wurden. In Halbzeit zwei ging es zu 
Anfang gleich weiter, bis in der 53. Spielminute  Katarina Rados 
das 0:1 schoss. Unsere Damen drückten weiterhin die Gegner-
innen in ihre Hälfte und erhöhten in der 60.Minute durch Ramo-
nea Wägele auf 0:2. In der 65. Spielminute musste dann unsere 
Abwehrchefin Vanessa Wägele mit einem Schienbeinbruch vom 
Platz und unsere Damen verloren komplett die Ordnung. In der 
70. und 76. Spielminute fielen, die unnötigen Treffer für Bergat-
reute  zum 2:2 und so geriet ein sicher geglaubter Sieg noch in 
Gefahr und sie mussten sich mit  einem Punkt zufrieden geben.

8. Punktspiel
SGM Aitrach/Tannheim – SV Immenried II   	 3:0
Unsere Damen begannen konzentriert  und kontrolliert das Spiel. 
Es entwickelte sich ein Spiel auf ein Tor, aber das alte Leiden war 
wieder da. Sie kombinierten gut bis zum 16er aber vergaßen 
leider das Tore schießen. In der 26. Minute gab es dann einen 
Foulelfmeter den Ramona Wägele sicher verwandelte. Mit die-
sem Spielstand ging es dann in  die Halbzeit. Nach der Pause 
das gleiche Bild, ein Spiel auf ein Tor aber keine Tore, bis zur 78. 
Minute, da erhöhte Ramona Wägele durch einen Handelfmeter 
wiederum sicher auf 2:0. Das Spiel plätscherte weiter so dahin, 
bis den Mädels dann doch noch ein Tor aus dem Spiel heraus, 
durch Leonie Häberle in der 90. Spielminute gelang.

Vorschau:
Sonntag, 13.11.2016, 9. Punktspiel
FG 2010 Wilhelmsdorf – SGM Aitrach/Tannheim
Spilebeginn: 11Uhr in Wilhelmsdorf 

Jugendfußball
C1-Jugend
SGM Maselheim-Sulmingen-SGM Tannheim 1  	 1:2 (1:1)
Die Gastmannschaft fand in der Anfangsphase nicht ins Spiel. 
Nach 15 Minuten verlagerte die SGM Tannheim das Spiel in Die 
gegnerische Hälfte und ging durch Maximilian Moosburger In 
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Führung, und versäumte es trotz guter Torchanen weiter aus-
zubauen. Kurz vor der Halbzeit kam die Heimelf etwas glücklich 
zum Ausgleich. Auch in der zweiten Hälfte zeigte Tannheim eine 
gute kämpferische Leistung und vergab sehr gute Möglichkei-
ten. Am Ende konnte unsere Mannschaft einen Sieg verbuchen 
der in Ordnung geht. Es spielten: Dominik Lorenz (Tor),Robin 
Coenen, Tabea Gropper, Jonas Schultheiß, Julian Reisacher, 
Marc Kutter, Maximilian Moosburger(1), Nico Högerle, Benedikt 
Haban, Matthias Schöllhorn(1), Dominik Fehr, Tobias Fleischer 
und David Gumbold.
SGM Mietingen1- SGM Tannheim 1       	  1:2 (1:2)
Von Anfang an ein hektisches Spiel wobei die SGM Tannheim 
das bessere Team war, und auch die ersten Torchancen hatten 
die aber nicht konsequent genutzt wurden. Durch unkonzent-
riertes Spiel Mitte der ersten Halbzeit ging die SGM Mietingen in 
Führung. Noch in der ersten Hälfte drehte Tannheim durch zwei 
Tore von Robin Coenen das Spiel. Nach der Pause begann die 
SGM Tannheim konzentriert  aber klare Chancen blieben Man-
gelware. Eine viertel Stunde vor dem Ende parierte unser Tor-
spieler Sebastian Schütte eine super Torchance der Gäste. So 
endete das Spiel knapp mit 2:1 für Tannheim. 
Es spielten: Sebastian Schütte (Tor), Robin Coenen, Tabea Grop-
per, Dominik Lorenz, Jonas Schultheiß, Julian Reisacher, Marc 
Kutter Maximilian Moosburger, Nico Högerle,Benedikt Haban, 
Matthias Schöllhorn, Jonas Villinger, David Gumbold, Dominik 
Fehr und Tobias Fleischer.

C 2
Punktspiele
SGM Tannheim -  Wacker Biberach                 	  2:1 
Tore David Villinger und Samuel Kempter
SGM Ellwangen - SGM Tannheim                      	 4:0
Punktspiel
SGM Rissegg - SGM Tannheim                             	 1:2 
Eine gute Mannschaftsleistung unserer C 2                             
Tore: Marc Martin und Mustafa Kreyeziu                                
Noch mit dabei waren: Moritz Resch, Paul Möhrle, Pablo Rei-
sacher, Jonas Baur, Simon Dengler, Tobias Dorn, Marco Fakler, 
Florian Rude, Patrick Aumann, David Villinger und im Tor spielte 
Ben Wachter   

E 1
SGM Rot, Tannheim, Haslach, Aitrach 1 : SG Mettenberg 1   0:6
Einen rabenschwarzen Tag erwischte unsere E1 beim letzten 
Punktspiel in diesem Jahr gegen Mettenberg. Wir  hatten sehr 
viele unnötige Fehler in der Abwehrbewegung und so gut wie 
kein   Miteinander in der Offensive. Leider rutschte unsere E1 
durch diese Niederlage,  von dem  noch möglichen 2. Platz, auf 
den 4. Platz zurück.
Es spielten: Noah Kempter,  Kilian Oelmaier, Michael Sailer, Ben 
Kallus, Silas Gapp, Noah Engel, Anna Martin, Noah Schäffe-
ler,  Noah Laupheimer

E 3-Jugend
Am Freitag, 28.10.2016 spielte unsere E3-Jugend ihr siebtes 
Punktspiel in der Quali-Gruppe 5 gegen den Tabellendritten Ma-
selheim-Sulmingen. Durch den 7ten Sieg im 7ten Spiel erlangten 
wir souverän den ersten Tabellenplatz, der uns in der Rückrun-
de  in die Top-Gruppe des Bezirks Riss katapultierte. Jungs und 
Mädel, eine Klasse Leistung für den jungen Jahrgang!
SGM Rot a. d. Rot III  SV Maselheim-Sulmingen	 7 : 1
Tore: Michi (4), Paul, Emil, Anton
Für die E3 spielten: Michi Wiest, Tim-Luca Hurter, Jamie Knauer, 
Paul Preger, Paulina Stützle, Simon Wachter, Niklas Haag, Emil 
Schreitmüller, Anton Resch.

F1-Jugend
Am Sonntag, 06.11.2016 nahm unsere F1-Jugend an der Vor-
runde der Bezirkshallenmeisterschaft in Biberach teil. 
Durch eine tolle Mannschaftsleistung und solider Spielweise 
qualifizierten wir uns somit für die Zwischenrunde. 
Klasse Jungs! 

SV Erolzheim - SVT I  	 0 : 4 
Tore: Tom, Tim, Anton (2)
FV Olympia Laupheim II - SVT I	 0 : 1 
Tor: Tom
SG Mettenberg I - SVT I	 1 : 1
Tor: Tom
SVT I – BSC Berkheim II  	 7 : 0 
Tore: Maxi, Arda (2), Tim (2), Anton (2)
Für die F1 spielten: Markus Bast, Maxi Imort, Tim Lehmann, 
Arda Öztürk, David Kunz, Tom Butscher und Anton Resch

B Juniorinnen 
6. Punktspiel am Samstag 05.11.2016
Sv Immenried - SGM Aitrach / Tannheim	 1:1 (1:1)
Vom Dauerrivalen Immenried kehrten wir mit einem Punkt im 
Gepäck heim. 
Der stark spielende Gastgeber ging durch einen Foulelfmeter in 
Führung den wir bald ausglichen es aber versäumten die Füh-
rung herauszuschießen. Nach dem Wechsel neutralisierten sich 
beide Teams weitgehend und die kompakte Immenrieder Defen-
sive ließ nicht mehr viel zu.
Nachdem wir zwei brenzlige Situationen überstanden haben 
blieb es am Ende beim leistungsgerechten Unentschieden.
Es spielten: 
Barbara Albrecht, Anja Bischof, Viola Frank, Anja Haas, Anna 
Häberle, Lena Harms, Stefanie Hoff, Hannah Kempe, Celine 
Küchle, Tabea Küchle, Alina Langer, Melanie Popp (1), Marlene 
Stache, Franziska Stützle, Celine Villinger,

Die nächsten Spiele unserer SGM -  Jugendmannschaften:
SGM = Spielgemeinschaft Tannheim –Rot – Aitrach – Haslach
Sa. 12.11.2016
C – Junioren
SGM II – SG Mettenberg (In Haslach)	 12.30 Uhr
SGM I – FV Olympia Laupheim (in Haslach) 	 14.00 Uhr
D – Junioren
SGM II – SGM Kirchdorf (in Aitrach)	 13.00 Uhr
A – Junioren
FV Biberach  - SGM 	  13.00 Uhr
B – Junioren
SGM – SGM Reinstetten (in Tannheim)	 14.30 Uhr
B-Juniorinnen
SGM Tannheim/Aitrach – Unterzeil (in Aitrach)	 14.30 Uhr

1. Damenmannschaft mit Punkterfolg
Nach längerer Pause waren Sylvia Frank, Sabine Wiest, Jeanet-
te Mahle und Ulla Milbrath in der 1. Bezirksliga beim SV Min-
delzell zu Gast. Auch beim zweiten Aufsteiger lagen S. Frank/ 
U. Milbrath und S. Wiest/J. Mahle nach den Doppeln mit 0:2 im 
Rückstand. Davon jedoch unbeeindruckt startete insbesondere 
Sylvia Frank mit drei Erfolgen im Einzel die Aufholjagd. Sabine 
Wiest und Jeanette Mahle mit jeweils zwei weiteren Punkten si-
cherten am Ende ein wichtiges 7:7 Unentschieden.

Vorschau:
Am Samstag, den 12.11.2016, empfängt man um 17.00 Uhr den 
TSV Burgau I. Die Gäste sind gut in die Runde gestartet und 
befinden sich im vorderen Tabellenbereich. Dennoch sind die 
Damen des SVT in Bestform nicht chancenlos.

Herren
Die Herren 1 hatten mit dem SV Frechenrieden I einen Aufstieg-
saspiranten zu Gast. Es spielten Thomas Weber, Joachim Fakler, 
Karl-Heinz Mahle, Alfred Wiest, Sven Sagorujko und Alexander 
Fleck. Bis zum Ende der ersten Einzelrunde hatte der SVT gut 
mitgehalten und die Zuversicht des Gegners auf einen leichten 
Auswärtssieg zum Wanken gebracht. Frechenrieden hatte die 
Doppel taktisch aufgestellt. Weber/Mahle traten so gegen die 
vermeintliche Nr. 1 des Gastes an. Ein Spiel auf Augenhöhe ging 
knapp im 5. Satz an Frechenrieden. Fakler/Wiest mussten alles 

Abteilung Tischtennis



12	 Donnerstag, 10. November 2016� Tannheimer Mitteilungen

geben und es gelang ihnen - ebenfalls in 5 Sätzen - den Punkt 
für den SVT zu holen. Sagorujko/Fleck hielten gut mit, hatten 
aber in vier Sätzen das Nachsehen. Die Einzel im ersten Paar-
kreuz teilten sich die Punkte, Weber souverän für den SVT, Fak-
ler ohne fortune, da er nach Sieg und Ausgleich im zweiten Satz 
den dritten :15 abgeben musste und im nächsten vollkommen 
einbrach. Mahle lieferte sich einen Schlagabtausch, der wieder 
knapp in 5 Sätzen an Frechenrieden ging. Wiest nach ihm mit 
0:3 Sätzen lieferte ein Ergebnis unter Wert, da auch Fred in den 
jeweiligen Sätzen nur knapp unterlag. Ein Bravourstück lieferte 
der „Ersatz“ aus der Zweiten: erst hielt Sven sein Gegenüber in 
5 Sätzen im Zaum, ehe Fleck mit einem weiteren Sieg den Punkt 
zum 4:5 Zwischenstand beisteuerte. Im zweiten Durchgang 
konnten die Tannheimer die bisher gezeigte Leistung allerdings 
nicht mehr halten. Die nächsten vier Spiele gingen recht eindeu-
tig zum 9:4 Sieg an die Gäste.

Der SVT II hatte mit dem TV Boos IV ebenfalls einen Aufstieg-
saspiranten zu Gast. Tannheim trat mit Alfred Wiest, Sabine 
Wiest, Sven Sagorujko, Alexander Fleck, Helmut Gunderlach 
und Johannes  Krause an. Im Vorfeld hatte man auf Tannheimer 
Seite noch mit einer Überraschung geliebäugelt. Dass dies an 
diesem Abend Wunschdenken bleiben würde, war schon nach 
den Doppeln mit der 0:3 Führung für Boos schnell klar. In den 
folgenden Einzeln konnten sich nur Fred in einem beherzten 5 
Satz Krimi, den er im letzten Satz :15 für sich entschied und 
Sven, der ebenfalls nervenstark in einem 5 Satz Match punktete, 
mit 2 Punkten für den SVT in Szene setzen. Die anderen Einzel 
gingen alle an Boos, wenn auch nicht so klar in den einzelnen 
Sätzen, wie die 9:2 Niederlage vermuten lässt.

Vorschau:
Der SVT I spielt am Samstag um 17 Uhr auswärts beim TV Wo-
ringen. Es wäre nicht schlecht, hier mit einer kompletten Mann-
schaft mindestens einen Punkt für einen sicheren Tabellenplatz 
im Mittelfeld zu holen. 

Der SVT II tritt morgen um 20 Uhr zu seinem bereits letzten Spiel 
in der Vorrunde beim FC Niederrieden an. Auch in dieser Partei 
hat Tannheim nur Außenseiterchancen, die man aber unbedingt 
nutzen will.

Die Jugendmannschaft fährt am kommenden Montag zum SV 
Frechenrieden. Spielbeginn ist um 18 Uhr.

Die Schüler halten ihren nächsten Spieltag in der Schülerliga am 
Samstag ab 9 Uhr in Steinheim ab. 

Reit- und Fahrverein Rot an der Rot
Geänderter Termin!
Kameradschaftsabend 
Wegen einer Terminüberschneidung findet der diesjährige Ka-
meradschaftsabend nun am Samstag, 26. November statt 
(nicht wie ursprünglich geplant am 19. November).
Hierzu ergeht nochmals herzliche Einladung. Über zahlreiche 
Anmeldungen möglichst bis Sonntag, 13. November würden wir 
uns freuen (Christa Badstuber, Tel. 08395/911662 oder chstue-
bler@web.de).
 
Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Rot an der Rot
Einladung zur Jahreshauptversammlung   
Am Freitag, den 11. November 2016 um 20.00 Uhr findet im 
Gasthaus „Zur Linde“ in Rot an der Rot unsere diesjährige Jah-
reshauptversammlung statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung/Totengedenken
2. Bericht Schriftführer
3. Kassenbericht 
4. Bericht Vorstand
5. Bericht Naturschutzwart
6. Entlastung Vorstandschaft/Kassenprüfung

7. Neuwahlen		
8. Ehrungen
9. Wünsche und Anträge 
Anträge sind bis spätestens 3 Tage vor der Jahreshauptver-
sammlung schriftlich an den 1. Vorsitzenden Peter Sary zu rich-
ten. 
Zu dieser Jahreshauptversammlung laden wir Sie herzlich ein 
und würden uns freuen, Sie begrüßen zu können.
Mit freundlichem Grüßen	
Peter Sary     

OGV Berkheim
Wir laden alle Mitglieder und interessierte Nicht-Mitglieder zu 
unserer Gruselführung / Nachtwächterführung durch Memmin-
gen ein. Begleiten Sie uns und lernen Sie Memmingen von einer 
besonderen Seite kennen. Unkostenbeitrag übernimmt die Ver-
einskasse.
Wir treffen uns am Freitag den 11.11.2016 um 19 Uhr beim 
alten Rathaus um Fahrgemeinschaften zu bilden. Bitte melden 
Sie sich bei Frau Joanna Vogel 08335/1238 oder Frau Gertrud 
Fischer 08395/1454 an. Bitte geben Sie bei Ihrer Anmeldung 
gleich mit an, ob Sie als Fahrer zur Verfügung stehen oder mit-
fahren möchten.
Auf eine zahlreiche Beteiligung freut sich die Vorstandschaft
Olaf Schädler
1. Vorstand 

BSC Berkheim
Skiabteilung
Skibazar am Samstag, 12. November 2016 
Ort: Turnhalle der Illertalschule in Bonlanden 
(Teil ort der Gemeinde Berkheim)
Einlass und Verkauf von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Annahme ab 15:30 Uhr
Abholung der nicht verkauften Artikel bzw. des Verkaufserlöses: 
bis spätestens 17:30 Uhr
Pro Artikel werden 50 Cent Annahmegebühr erhoben.
Als Bearbeitungsgebühr werden 10 % des Verkaufserlöses ein-
behalten.
Für das leibliche Wohl stehen Kaffee, Kuchen und Getränke ab 
15:30 Uhr bereit!
Sollten Sie vorab Fragen haben, wir beantworten sie gerne:
Olaf  Enßle, Tel. 08395 3370
Rainer Kämpf, Tel. 08395 2350
Walter Breimaier, Tel. 08395 7099
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Das neue Programm-
heft für die Saison 
2016/2017 ist da.

Super Ski- und Snowboardkurse für Jung und Alt. 
Tages- und Mehrtagesausfahrten mit besonderen High-
lights, z.B. Kids- und Jugendcamp oder Ischgl Late Night. 
Es ist für jeden etwas dabei
Nähere Infos unter www.ssg-illertal.de, bei allen Raibas im Iller-
tal oder Juliane Ilg Tel.: 07354-9335747

Imkerverein Iller- und Rottal
Einladung zur Herbstversammlung 
am Sonntag, 13. November 2016
Am Sonntag, 13. November 2016, um 14:00 Uhr findet unsere 
diesjährige Herbstversammlung im Gasthaus „Krone“ in Berk-
heim statt.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Beschlussfeststellung der Tagesordnung
3.	 Bericht des Schriftführers
4.	 Kassenbericht
5.	 Bericht des Vorstandes
6.	 Entlastung der Vorstandschaft und Kassenprüfung
7.	 Neuwahlen
8.	 Ehrungen
9.	 Wünsche und Anträge (bitte schriftlich bis zum 10. Novem-

ber 2016 beim Vorstand einreichen)
Vortrag: Gesundes aus dem Bienenvolk
Referent Herr Kiesling aus Erolzheim
Gäste wie Familie, Freunde und Bekannte unserer Imker wie im-
mer recht herzlich willkommen.
Mit freundlichem Imkergruß
Wolfgang Höschele, 1. Vorstand
Bezirks-Imkerverein Iller- und Rottal

Braunviehzuchtverein Ellwangen/Illertal
Einladung
Zum Züchterstammtisch am Mittwoch, den 16. November 
2016 im Gasthaus zum Hirsch in Emishalden
Beginn: 20.00 Uhr
Zum Züchterstammtisch haben wir wieder einen Praktiker ein-
geladen. Mit dem Thema „Wertvolles Grünland steigert die 
Grundfutterleistung“, ein Vortrag von Matthias Heckenberger, 
haben wir einen Referenten gefunden, der als Junglandwirt des 
Jahres 2015 ausgezeichnet wurde. Zum Züchterstammtisch 
sind alle Mitglieder von HB- und Besamungsbetrieben, sowie 
Jungzüchter und Interessenten eingeladen.

Deutscher Alpenverein-Sektion Memmingen 
Ortsgruppe Illertal
illertal@dav-memmingen.de
Tourenbesprechung am Donnerstag 10. November um 20.00 
Uhr im Gasthaus Hirsch in Bonlanden
Samstag 12. oder Sonntag 13. November Wanderung / mit-
tel - Burgberger Hörnle, Grünten
Von Burgberg über das Burgbergerhorn zum Kriegerdenkmal am 
Grünten, Abstieg über die Schwandalpe.
Gehzeit: 6 Stunden, 760 Hm;
Leitung: Michael Schaidnagel, Tel: 08395-910244
Achtung: Anneliese Notz bittet um Anmeldungen für den Alpen-
rosenabend, Tel: 07354-1520

Imkerverein Aitrach e.V.
18. Hobby-Kunst-Handwerkermarkt
-Der Markt mit Atmosphäre- in Aitrach am Samstag, den 12. 
November 2016 in der Mehrzweckhalle von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Bei dieser Verkaufsausstellung bieten über 50 Hobby-Künstler 
ihre handgefertigten Kunstwerke am. Ebenso werden Imke-
reiprodukte angeboten.
Für Kinder: Basteln mit Bienenwachs.

Zum Mittagstisch werden die beliebten Kässpätzle und Kraut-
schupfnudeln angeboten. Selbstverständlich gibt es auch Kaf-
fee und Kuchen.
Achtung! Jeder 50. zahlende Besucher erhält ein Glas „Echten 
Deutschen Honig“.
Eintritt: € 1,--, Kinder frei.
Auf Ihren Besuch freut sich der Veranstalter: 
Imkereiverein Aitrach e.V., Tel. 07565/5331

Weihnachtskonzert mit dem Gospelchor Aitrach 
Der Gospelchor Aitrach lädt ein zum traditionellen Weihnachts-
konzert am Samstag, 03. Dezember, 19.00 Uhr, in der Kirche St. 
Gordian und Epimachus in Aitrach und am Sonntag, 11. Dezem-
ber, 19.00 Uhr, in der Dreifaltigkeitskirche in Leutkirch. 
Die stimmungsvolle Gospelweihnacht steht unter dem Thema 
„This little light of mine, I’m gonna let it shine“ - Gott gab uns ein 
Licht, damit wir es in die Herzen unserer Mitmenschen scheinen 
lassen. Der Gospelchor Aitrach mit Band nimmt in seinem 20. 
Jubiläumsjahr die Konzertbesucher mit auf eine musikalische 
Entdeckungsreise von echten Gospelklassikern über besinn-
liche Weihnachtslieder bis hin zu neuen rhythmischen Spirituals.
Der Eintritt zu den Konzerten ist frei, der Chor freut sich jedoch 
über Spenden. Diese kommen Familien in Not in Leutkirch und 
einem an ALS Erkrankten zugute, der mit einem Chormitglied 
befreundet ist. 
Die Sängerinnen und Sänger des Gospelchors Aitrach freuen 
sich auf zahlreiche Besucher in der Kirche St. Gordian und Epi-
machus in Aitrach und in der Dreifaltigkeitskirche in Leutkirch.

VfB Gutenzell e.V.
Metzelsuppe im Gutenzeller Sportheim vom 18.-20.11.16
Vom 18.-20.11.16 findet im Gutenzeller Sportheim die tradi-
tionelle Metzelsuppe statt. Egal ob Groß oder Klein, auf der 
reichhaltigen Speisekarte findet jeder etwas nach seinem Ge-
schmack. Saumagen, Kesselfleisch, Blut- und Leberwürste und 
andere deftige Speisen stehen zur Auswahl. Das Sportheim hat 
zur Metzelsuppe die folgenden Öffnungszeiten:
- Freitag (18.11.): 17 Uhr - 21 Uhr
- Samstag (19.11.): ab 17 Uhr
- Sonntag (20.11.): 10.30 Uhr - 14 Uhr
Das Sportheim-Team freut sich auf Ihren Besuch.

Voltigier- und Reitverein Memmingen e.V.
Voltigiergala
Am Freitag, 02. Dezember veranstaltet der VRV Memmingen 
auf der Reitanlage des Pferdeforums Illertal, Berkheim, eine 
Voltigiergala. Von den ganz Kleinen bis hin zu unserer ersten 
Mannschaft (aktuell amtierender Schwäbischer Meister) werden 
alle mitwirken. Passend zum Thema „die farbenfrohe Welt der 
Voltigierer“ wird ein abwechslungsreiches Showprogramm vom 
Voltigieren auf und mit dem Pferd, über Tänze, Akrobatik, Turnen 
und Vertikaltuch gezeigt. 
Beginn wird um 18:30 Uhr sein. Einlass ab 18 Uhr – Eintritt frei. 
Für Verpflegung ist gesorgt. Kommen Sie vorbei, lernen Sie den 
Sport und den Verein näher kennen und bewundern sie die Auf-
tritte. Weitere Informationen auch unter www.vrv-memmingen.
jimdo.com.

Verein landwirtschaftlicher Fachbildung  
im Kreis Biberach e.V. - Ehemalige
Kreativkurs Advents- und Weihnachtsschmuck 
Der Verein landwirtschaftlicher Fachbildung im Kreis Biberach 
e.V. – Ehemalige - lädt alle Interessierten zum Kreativkurs für 
Dienstag, 15. November, 19.30 Uhr, in die Landwirtschaftsschu-
le Biberach, Bergerhauserstr. 36, ein. Unter Anleitung und mit 
neuen Ideen werden die Teilnehmer eigenen Advents- und Weih-
nachtsschmuck herstellen. Mitzubringen sind Moos, Reisig, Ko-
niferen, Draht, Schere und Deko-Material. Der Kurs kostet für 
Mitglieder fünf Euro, Nichtmitglieder zahlen 15 Euro. Anmeldung 
bis Freitag, 11. November, unter Telefon 07351 52-6702 oder 
per E-Mail an landwirtschaftsamt@biberach.de
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NACHRICHTEN DER ROTER BÜCHEREI 
ST. VERENA
NEUE KINDERBÜCHER
Stine, Robert L.: Das Supergruselbuch (2016/784)
(Neue Gruselabenteuer vom Großmeister des 
Unheimlichen mit fünf außergewöhnlichen 
Geschichten.)

Stine, Robert L.: Gänsehaut; Doppelschocker 5 (2016/785)
(2 Bände: Nachts wenn alles schläft; Der Gruselzauberer)
Stine, Robert L.: Gänsehaut; Doppelschocker 15 (2016/786)
(2 Bände: Hühnerzauber; Wenn das Morgengrauen kommt)
Stine, Robert L.: Gänsehaut; Doppelschocker 17 (2016/787)
2 Bände:  Der Schreckensfisch ; Die Geisterschule)
Uebe, Ingrid: Fliegender Pfeil (2016/720; Für Leseanfänger!)
(Fliegender Pfeil wird bald 8 Jahre alt und muss noch vieles ler-
nen. Für seine Freundin „Kleine Wolke“ hat er keine Zeit mehr, 
doch sie gibt nicht so schnell auf.

Sommer-Bodenburg, Angela: Jeremy Golden und der Meister 
der Schatten (2016/719)
(Ein elfjähriger Junge holt die Farben nach Greyland zurück.)

Haentjes-Holländer, Dorothee: Heidi - Das 
Buch zum Film (2016/772)
(Basierend auf dem Weltbestseller von 
Johanna Spyri, mit vielen Fotos aus dem 
Kinofilm. Das Waisenmädchen Heidi wird 
zu ihrem griesgrämigen Großvater auf die 
Alm gebracht. Heidi liebt die Berge, den 
Großvater und  den Geißenpeter. Doch dann 
muss Heidi nach Frankfurt ....)

…und …. NEUE HÖRBÜCHER
Cossanteli, Veronica: Wilder Wurm entlaufen (2016/800; 3 CDs 
ab 9 J.)
(Wer Schoßhündchen mag, ist hier falsch! Ein Job muss her und 
zwar schnell! George braucht ein neues Rad. Schräger, span-
nender Hörspaß für alle Tierfreunde!)

Schlüter, Andreas: Fußball-Haie Tl. 2 : Das große Turnier 
(2016/795, 1 CD ab 6 J.)
Schlüter, Andreas: Fußball-Haie Tl. 1 : Spieler gesucht 
(2016/794, 1 CD ab 6 J.)
(Teil 1 und 2 der spannenden Serie über Pedro und seine 
Multikulti-Straßenkicker aus Berlin - ein Muss für alle Fußballfans.)

Steinleitner Jörg: Juni im Blauen Land (2016/796; 2 CDs, ab 
8 J.)
(Juni und ihre Freunde erleben einen aufregenden Sommer mit 
Karottenkuchen, Wurstschaukeln und Abenteuern.)

Wood, Laura: Poppy Pym und der gestohlene Rubin (2016/797; 
4 CDs ab 9 J.)
(Für Poppy Pym, die als kleines Baby aus dem Hut des 
Zirkuszauberers gezogen wurde, waren der Zirkus und seine 
liebenswerten, schrulligen Künstler ihre Familie. Doch kurz vor 
ihrem zwölften Geburtstag kommt sie aufs Internat.)

Baltschei, Martin: Krähe & Bär : oder Die Sonne scheint für 
uns alle (2016/798, 1 CD ab 8 J.)
(Zwei ungleiche Tiere werden Freunde und erkennen, dass das 
vermeintlich schöne Leben des anderen auch Schattenseiten 
hat.)

Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Do:	 15.30 – 17.30 Uhr
zusätzlich:	 mittwochs von  9 – 11 Uhr
Freitag: 		 15.30 – 18.30 Uhr (neu!)
ONLEIHE:   	 24 Stunden täglich, www.libell-e.de

Kontakt:
Tel: 		  08395/ 9405-26
Mail:		  info@koeb-rot.de      
Internet:   	 www.koeb-rot.de 
Facebook:	 KÖB St. Verena Rot an der Rot

Kloster Bonlanden
MEHR ADVENT im Kloster Bonlanden
Neues Motto für die traditionelle Einstimmung 
auf den Advent.
Wir entwickeln die  traditionelle Einstimmung auf den Advent 
weiter. Die über 5.000 Gäste in den letzten Jahren waren uns 
ein Ansporn.
„MEHR ADVENT“ steht als neues Motto für die vielfältigen spi-
rituellen Wege, zu denen die Besucherinnen und Besucher für 
die folgenden Wochen bis Weihnachten inspiriert werden sollen. 
Mit der Öffnung des Advents-Tores beginnen wir am Samstag, 
14.30 Uhr, unser Fest und hören Franz von Assisi in der Legende 
„Der Wolf von Gubbio“.
Wir laden Sie ein,  das berühmte Panorama unseres Krippen-
weges zu begehen und zu bestaunen und unsere kleinste Krip-
pe durch die Lupe zu betrachten.
Unser Gang mit Sternen-Lichtern durch die Winternacht führt 
Sie an beiden Abenden zu einer kleinen Kapelle am Klosterwald. 
Er wird zu einer besonderen adventlichen Erfahrung werden. –  
Lassen Sie sich mitnehmen.
Die traditionellen Marktstände werden in diesem Jahr nachhal-
tige und sinnvolle Geschenke zu Advent und Weihnachten an-
bieten – und schmackhafte Speisen …
Zudem werden internationale Adventsbräuche gezeigt, die zu 
einer alternativen Adventsgestaltung anregen. 
Unsere Schwestern aus Südamerika geben auch einen Einblick 
in ihre Sozialprojekte, die sie durch Spenden aufbauen können.
Für den Sonntag, - 20.11.2016, 15.00 Uhr (Kartenvorverkauf) - 
haben wir vier Ordensfrauen aus verschiedenen Gemeinschaften 
eingeladen, die es spannend machen. Unter dem Titel „Du bist, 
was Du erwartest!“ berichten sie, warum der Advent sie jährlich 
neu mitreißt und zu neuem Denken und Handeln anstiftet. 
Schw. Dr. Aurelia Spendel OP, Augsburg
Schw. M. Veronika Häussler FdC, Augsburg,
Schw. M. Simone Weber ADJC, Kloster Maria Hilf, Dernbach
Schw. M. Witburga Mendler OSF, Berkheim-Bonlanden.
Am Samstag, von 14.30 bis 20.00 Uhr und am Sonntag von 
11.00 bis 19.00 Uhr wird das Fest gestaltet mit Beiträgen von 
Kindergärten, Grundschulen, Bläserensembles, Chören aus der 
Umgebung.
„MEHR ADVENT“ für Kinder im großen Adventshaus, das be-
liebte Ponyreiten, Bastelangebote - unter anderem durch die 
Sternwarte Laupheim, die auch den Wintersternenhimmel prä-
sentiert – versprechen interessante Stunden.
Mit „MEHR ADVENT“ möchten wir der Sehnsucht vieler Men-
schen entgegenkommen, die in und außerhalb der Kirche ihr 
Leben spiritueller gestalten und die Adventszeit mit einem deut-
lichen Auftakt beginnen wollen, damit Sie den Frieden und die 
Freude in der besonderen Zeit der Erwartung des Herrn erspü-
ren – Advent.

Stadtgespräch:
Welche Auswirkungen hat das neue Pflegegesetz?
MdB Gerster und AOK Ulm-Biberach laden ein zur Podiums-
diskussion zur neuen Pflege
Das Thema Pflegebedürftigkeit blenden wir gern aus. So lange, 
bis es uns oder unsere Lieben betrifft. Dabei nimmt es in unserer 
alternden Gesellschaft immer mehr Raum ein. Das zweite Pfle-
gestärkungsgesetz, dessen wichtigste Neuerungen zum 1. Ja-
nuar in Kraft treten, soll die Pflege modernisieren und aufwerten. 

Sonstige Mitteilungen   

Bei unserer Buchausstellung finden Sie sicher 
ein interessantes Buchgeschenk für den 
Weihnachtstisch. 

Die Ausstellung ist anzusehen bis einschl. Freitag, 
11. November. 

Mit jeder Bestellung unterstützen Sie Ihre Bücherei.
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Pflegebedürftige und Pflegende erhalten mehr Geld, bessere 
Hilfe und eine individuellere Unterstützung.
Doch schafft das Gesetz tatsächlich die Voraussetzungen, um in 
und um Biberach eine individuelle Pflege zu gewährleisten? Sind 
die lokalen Pflegeeinrichtungen für den 1. Januar gewappnet? Er-
halten pflegende Angehörige wirklich ausreichend Unterstützung? 
Über diese Fragen diskutiert eine Expertenrunde aus der Region: 
•	 Dr. Sabine Schwenk, Geschäftsführerin der AOK – Die 

Gesundheitskasse Ulm-Biberach
•	 Martin Gerster, SPD, Mitglied des Bundestags
•	 Annette Köpfler, Leitung Altenhilfe St. Elisbeth-Stiftung Bibe-

rach
•	 Natalja Belinder, Leiterin Pflege beim Medizinischen Dienst 

der Krankenkassen
Die Moderation übernimmt Diakon Roland Fritzenschaft. Fragen 
des Publikums sind willkommen!
Die öffentliche Podiumsdiskussion findet statt am Dienstag, 15. 
November 2016, 18 Uhr in der Volksbank in Biberach, Bis-
marckring 57-61, Raum BankColleg. Der Eintritt ist kostenlos. 

Helferkreis Asyl Aulendorf
Vielfalt genießen: Flüchtlinge und Helferkreis bewirten 
bei den „Aulendorfer Genießer-Wochen“
Zum ersten Mal nehmen syrische Flüchtlinge am Sonntag, 
den 20. November, bei den „Aulendorfer Genießer-Wochen“ 
teil. So wird – neben der kulturellen – auch die kulinarische 
Vielfalt in Aulendorf bereichert. Von 11:30 Uhr bis 14:30 Uhr 
wird in der Schlossbrauerei, Hauptstraße 30, warme syri-
sche Küche angeboten, danach bis 17 Uhr süßes Gebäck.
Nach der überwältigenden Resonanz am „Internationalen 
Stand“ beim Schlossfest im August, werden die Geflüchteten 
aus Syrien und der Helferkreis Asyl Aulendorf erneut die Ärmel 
hochkrempeln: „Mandi, Maryna und Fatteh“ heißen die traditio-
nellen syrischen Gerichte, die den Gästen als Hauptspeise an-
geboten werden. Was genau sich hinter diesen Bezeichnungen 
verbirgt, gilt es zu entdecken. So viel sei verraten: es ist für je-
den Geschmack etwas geboten, egal ob salzig, mit Fleisch oder 
vegetarisch. Zusätzlich zu Beilagen und süßen Leckereien, wer-
den orientalischer Kaffee und Schwarztee serviert. 
Alle interessierten BesucherInnen sind herzlich eingeladen, ku-
linarisch auf die Entdeckungsreise zu gehen und mit den syri-
schen Nachbarn in Aulendorf ins Gespräch zu kommen.

Bad Waldseer Volkstanzwochenende
Der Tanz ist nachweisbar die älteste individuell bzw. kollektiv 
geprägte Form der künstlerischen Äußerung des Menschen. 
Diese ursprünglichste Art zu kommunizieren ist Ausdruck unbe-
schwerten Menschseins !
In einer Zeit, in der zwischenmenschliche Kontakte immer mehr 
in den Hintergrund gedrängt, oft stark vernachlässigt wird, ist 
das zum Tanzen gehörende Gemeinschaftserlebnis kaum mehr 
im Alltag zu erfahren. 
Das Volkstanzen wird oft als antiquierte Form der Traditionspflege 
abgestempelt - allenfalls noch akzeptiert als Touristenattraktion 
oder Teil eines Festprogramms. Aber: Bewegung zu Musik macht 
Spaß ! Das Tanzen weckt körperliche und seelische Kräfte !
Gelegenheit, die Freude am Tanzen neu zu entdecken, bietet 
das Wochenendseminar an der Schwäbischen Bauernschule 
Bad Waldsee.
Beim OFFENEN VOLKSTANZEN soll nicht ein vorgeschriebenes 
Schrittmuster bis zur Perfektion geübt, sondern vielmehr Freude 
am Umsetzen von Rhythmus, Melodie und Harmonie in Bewegung 
vermittelt werden. Tanzungeübte werden anhand einfacher Tanz-
schritte die Möglichkeiten des eigenen Körpers neu nutzen lernen.
Machen Sie mit !
Sie sind herzlich eingeladen !
Termin:	 Sa./So. 26./27. November 2016
	 Beginn: Samstag, 14.00 Uhr
	 Ende: Sonntag, nach dem Kaffee
Ort:	 Schwäbische Bauernschule Bad Waldsee
Thema:	 OFFENES VOLKSTANZEN
Referentin:	 Geli Ketterer, Ravensburg

Leitung:	 Bernhard Bitterwolf, Bad Waldsee
Kosten:	 90,00 € (inkl. Übernachtung und Verpflegung)
Anmeldung und 
Auskunft: 	 Schwäbische Bauernschule Bad Waldsee, 
	 Tel: 07524/40030, mail: bauernschule@lbv-bw.de

„Geisterteilchen“ im Planetarium
Vortrag mit Alexander Tietzsch
Was hat das Allerkleinste mit dem Allergrößten gemeinsam? Eine 
Antwort auf diese Frage und einen Einblick in die Astroteilchen-
physik gibt der Physiker Alexander Tietzsch am 11. November 
um 20.30 Uhr im Vortrag „Geisterhafte Teilchen - Ein Ausflug in 
die Neutrinophysik“ im Laupheimer Planetarium. Der Referent 
berichtet aus erster Hand von seinen Neutrino-Forschungen an 
der Universität Tübingen. Neutrinos sind schwer in Experimenten 
zu fassen und werden daher auch als „Geisterteilchen“ bezeich-
net. Für Alexander Tietzsch sind sie jedoch wegen ihrer besonde-
ren Eigenschaften ein interessantes Forschungsobjekt, das den 
Schlüssel zu einigen großen ungelösten Fragen der modernen 
Physik und Kosmologie liefern könnte. „Tatsächlich ließ sich in 
den letzten Jahrzehnten durch immer tiefere Kenntnis der Teil-
chenphysik sehr viel über das Universum insgesamt lernen“, sagt 
Tietzsch. Trotzdem stellen die Kosmologie und astronomische 
Beobachtungen die Teilchenphysik immer noch vor große Rätsel.
Der Vortrag soll eine Einleitung in die Fragestellungen der Ast-
roteilchenphysik geben und sich dabei besonders auf die Rolle 
des Neutrinos konzentrieren. Der Referent möchte zeigen, wa-
rum das Neutrino doch nicht so geisterhaft ist und ein Neutri-
no-Experiment vorstellen, an dem er selbst im Rahmen seiner 
Doktorarbeit beteiligt ist.
INFO: Karten für den Vortrag können im Internet unter „www.
planetarium-laupheim.de“ und unter der Nummer 07392/91059 
telefonisch vorbestellt werden. Im Planetarium laufen ansons-
ten die Sternenshows „Der Blaue Planet“, „Sind wir allein?“ und 
„Expedition Sonnensystem“. Vorführtermine im Internet unter 
„www.planetarium-laupheim.de“ und nach Vereinbarung.

Lotto Sportjugend-Förderpreis: jetzt bewerben!
100.000 Euro für vorbildliche Jugendarbeit in Sportvereinen
Gemeinsam mit der Baden-Württembergischen Sportjugend 
und dem Kultusministerium schreibt die Staatliche Toto-Lotto 
GmbH den „Lotto Sportjugend-Förderpreis“  aus. Der Wettbe-
werb richtet sich an baden-württembergische Sportvereine mit 
vorbildlicher Jugendarbeit. Den Gewinnern winken Preise im 
Gesamtwert von 100.000 Euro. Die Bewerbungsfrist läuft noch 
bis 31.12.2016.  „Unsere Sportvereine übernehmen eine wichti-
ge gesellschaftspolitische Aufgabe, denn sie vermitteln jungen 
Menschen Werte wie Respekt und Fair Play“, betont Lotto-Ge-
schäftsführerin Marion Caspers-Merk. „Mit unserem Wettbe-
werb möchten wir das ehrenamtliche Engagement in den Verei-
nen belohnen.“  Aus zwölf Regionen des Landes werden je zehn 
Vereine ausgezeichnet. Unter den zwölf Erstplatzierten wird ein 
Landessieger ermittelt. Daneben vergibt die Jury Sonderpreise 
für Projekte, die sich mit aktuellen sportlichen oder gesellschaft-
lichen Themen befassen. Die Prämierung der Siegervereine fin-
det im Mai 2017 im Europa-Park statt. 
Die Bewerbungsunterlagen gibt es bei den Sportorganisationen, 
in den Lotto-Annahmestellen sowie unter www.sportjugendfoer-
derpreis.de. 

Bildungswerk Ochsenhausen
Neue Vorträge und Seminare 
Magen- Darmerkrankungen „...wenn Bauchweh zur Krank-
heit wird“ am Mittwoch 16. November von 19 bis 21.15 Uhr im 
Altenzentrum Goldbach
Referenten sind Dr. med. Anton Schlegel, Facharzt für Allgemein-
medizin und Prof. Dr. med. Christian von Tirpitz, Facharzt für 

Bildungsangebote
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Innere Medizin, Gastroenterologe, Abendkasse € 3,00, Kurs-Nr. 
62414. Bei jedem Menschen kommt es im Laufe des Lebens ein-
mal zu Beschwerden im Bereich des Bauchraumes. Die Ursachen 
dieser Beschwerden können von mehreren Organen ausgehen. 
Z.B. liegt in fast 50 Prozent bei Magenbeschwerden ein sogenann-
ter Reizmagen vor, insgesamt lästige, aber eher harmlose Darm-
beschwerden. Schwerwiegender sind entzündliche und bösartige 
Erkrankungen, besonders des Dickdarmes, Die Referenten stellen 
die wichtigsten Symptome der Magen-Darm-Erkrankungen dar, 
erläutern zielgerichtete Untersuchungen wie Magen-Darm-Spie-
gelung (Gastroskopie, Koloskopie) und erklären die Behandlungs-
möglichkeiten unterschiedlicher Krankheitsbilder.
Kooperationsveranstaltung mit dem Altenzentrum Goldbach und 
der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg

Seminare:
„Farbe ja bitte - aber wie....?“
Ein Workshop für alle Häuslebauer, Neueinrichter oder Reno-
vierer 
mit Franziska Zingel am Samstag, 19. November von 9.30 bis 
17 Uhr im Bildungswerk St. Walburga, Kursgebühr: 67,00 €, 
Kurs-Nr. 62164
Keine Angst vor Fehlinvestitionen beim Einrichten!
Verbraucherbefragungen haben ergeben: Der Wunsch nach mehr 
Farbe in den eigenen 4 Wänden ist groß - aber mindestens so 
groß ist die Angst vor Fehlkäufen …. Bei einem Kleidungsstück 
den falschen Griff getan zu haben ist zwar ärgerlich, jedoch noch 
relativ leicht zu verschmerzen - aber der falsche Boden, die fal-
sche Wandfarbe, oder die teuren, neuen Gardinen? 
In ihrem Workshop vermittelt Franziska Zingel, Farbgestalterin, 
Coach und Referentin bei vielen internationalen Unternehmen, 
wann Farben und Materialien harmonisch miteinander sind, und 
welche Stimmung sie vermitteln: einfach, anschaulich und nach-
vollziehbar!

In Farben schwelgen, Visionen malen, Inbilder umsetzen 
Mit Belinda di Keck am Samstag 12. November und Samstag 
10.12 jeweils von 10 bis 18 Uhr im Bildungswerk St. Walburga, 
Obergeschoss Kursgebühr: 90,00 €, Kurs-Nr. 62184
Dies ist ein Kurs für alle die Lust auf Farbe haben und sich damit 
ausdrücken wollen.
Wenn ihr ein Inbild, eine Vision oder einen Traum habt, der sich 
manifestieren soll, dann hilft Frau di Keck es erst mal auf Papier 
oder Leinwand zu bringen. Ihr habt zu Hause ein angefangenes 
Werk liegen, das auf Vollendung wartet, dann erhalten die Teilneh-
mer Unterstützung bei der Umsetzung. Alles ist möglich, nichts 
muss!! Lasst Euch vom Leben inspirieren. Nebenbei lernt ihr in 
diesem Kurs verschiedene Techniken der Acrylmalerei kennen 
und könnt sie ausprobieren, 

Spiralstabilisation der Wirbelsäule nach Dr. Smisek - 
Aufbaukurs 
mit Anne Wohnhas, 4 Termine immer montags von 17.15 - 18.15 
Uhr, Beginn 21. November im Gymnastikraum im Sportbau (Hal-
lenbad). Kursgebühr: 45,00 €, Kurs-Nr. 62524
Dieser Kurs dient zur Wiederholung der 12 Grundübungen, sowie 
zum Erlernen neuer Übungen. 
Burger-Party, Workshop für Jugendliche (12 - 15 Jahre)
mit Christine Schuster in der Lehrküche GMS Reinstetten, am Frei-
tag 18. November von 17 bis 20 Uhr, Kursgebühr: 6,00 €, Lebens-
mittelkosten werden im Kurs abgerechnet, Kurs-Nr. 62610. Ihr 
liebt Burger und wollt schon immer mal selber welche zubereiten? 
In dem Workshop können Jugendliche von 12-15 Jahren ihren 
individuellen Burger kreieren. Die Referentin der Biberacher Ernäh-
rungsakademie Christine Schuster hat die Rezepte für „normale“ 
und vegetarische Pattys, Buns und viele leckere Soßen, Salsas 
und Cremes dabei.
Hinweis: Dieser Kurs findet in Kooperation mit der Biberacher 
Ernährungsakademie statt (B-EA). Lebensmittelkosten werden 
im Kurs abgerechnet (ca. 7,00 - 10,00 €)
Kooperation mit der Biberacher Ernährungsakademie

PowerPoint für Schüler/innen Klasse 7 - 10 
mit Andreas Mang und Thomas Gonia am Samstag 19. November 
von 9 bis 15.45 Uhr in der Realschule, EDV R 3.05 Kursgebühr: 

42,00 €, Kurs-Nr. 62802. Ein gutes Referat zeichnet sich u.a. auch 
durch eine gekonnte Präsentation aus. Ein leicht zu erlernendes 
und gut einsetzbares Hilfsmittel ist hier das Programm PowerPoint. 
Neben dem Kennenlernen der Grundfunktionen wird in praktischen 
Übungen das Erstellen und Gestalten ganzer Bildschirmshows 
erarbeitet. Hinweis: Der eigene Laptop kann mitgebracht werden. 
Bitte Getränke und Vesper mitbringen. Teilnahmevoraussetzun-
gen: PC-Grundkenntnisse
Das iPad (Tablet) - Grundlagen 
mit Karl Wobig am Mittwoch 16. November und Freitag 18. 
November von 18.30 bis 21.30 Uhr in der Schranne, Bahnhof-
straße 22, Raum Seniorengemeinschaft Schranne, EG 02
Kursgebühr: 44,00 € , Kurs-Nr. 62822. Das iPad von Apple ist in 
aller Munde! Es ist aus vielen Haushalten nicht mehr wegzuden-
ken. Wie funktioniert der Tablet-Computer und wie kann ich ihn 
richtig bedienen? In diesem Kurs lernen Sie, einfache und sichere 
Wege in die digitale Welt kennen, um die Vielfalt dieses „Alleskön-
ners“, auch im Alltag, sinnvoll und zielgerichtet zu nutzen. Bitte 
mitbringen: iPad oder nutzen Sie unsere Testgeräte zum Ken-
nenlernen, bitte bei der Anmeldung angeben Bei eigenem iPad/
iPhone bitte neuestes Update aktualisieren, unbedingt Apple-ID 
mitbringen und mit aufgeladenem Akku kommen.

Anmeldung und Information unter Tel. 07352/202 893, bildungs-
werk@t-online.de, www.bildungswerk-ochsenhausen.de oder 
im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öffnungs-
zeiten: Montag - Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und Dienstag und 
Donnerstag von 14.00 - 16.00 Uhr. Während der Sommerferien 
geschlossen.

Katholische Erwachsenenbildung  
Dekanate Biberach und Saulgau e.V.
Offener Treff für Alleinerziehende in Riedlingen mit Brunch
am Samstag, 19.11.16 von 11 Uhr bis 13 Uhr im Familienzent-
rum Riedlingen e. V., Sankt-Gerhard-Straße 1, Zugang über Gold-
bronnenstraße in Riedlingen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! Wir 
beginnen um 11 Uhr mit einem Brunch. Jede/r bringt eine Klei-
nigkeit mit, um miteinander zu teilen. Getränke gibt es vor Ort. 
Verantwortlich: Tanja Beck-Huber, Familientherapeutin, Dürmen-
tingen.
Anmeldung für Kinderbetreuung erforderlich unter der Tel.-Nr.: 
07371/909526
In Kooperation mit dem Familienzentrum Riedlingen e. V., 
Sankt-Gerhard Straße 1, Riedlingen

„Gotteskünderinnen“ - Frauenpredigt zum Thema: 
„zuMutungen“ 
Frauen leben global - 
In der Reihe „Gotteskünderinnen“ möchten wir Sie zu unserer 
fünften Frauenpredigt, „zuMutungen“ Frauenleben global am 
Sonntag, 20.11.16 um 17 Uhr in die Kirche zur Heiligsten Drei-
faltigkeit, Mittelbergstr. 31 in 88400 Biberach mit der Predige-
rin Manuela Waitzmann, Theologin und Geschäftsführerin beim 
Oikocredit Förderkreis Baden-Württemberg e. V. in Stuttgart, ein-
laden. 
Veranstalter sind die Kath. Erwachsenenbildung Dekanate Biber-
ach u. Saulgau e. V. lädt in Zusammenarbeit mit der Erwachsen-
bildung der Kirchengemeinde zur Hl. Dreifaltigkeit, Biberach und 
im Rahmen der Agenda Geschlechter Gerecht der Stadt Bibe-
rach, der Gesamtkirchengemeinde/ Friedenskirche, Familienbil-
dungsstätte (fbs) Biberach, Kath. Frauenbund Biberach, Agenda 
Geschlechter Gerecht der Stadt Biberach und dem Frauenbil-
dungs-Netzwerk der Diözese Rottenburg Stuttgart. 

„Bereite in Dir einen Raum …!“
Meditatives Tanzen
Tanznachmittag am Samstag, 26.11.16 von 14 Uhr bis 17 Uhr in 
den Adolph-Kolping-Saal im Alfons-Auer-Haus, Kolpingstraße 43 
in Biberach mit der Referentin Choon-Sil Christian aus Biberach,
Anmeldung bis 10.11.16 bei der Kath. Erwachsenenbildung Deka-
nate Biberach u. Saulgau e. V. Grabenstr. 10, 88499 Riedlingen, 
Tel. 07371/93590, Fax 07371/935920, Email: info@keb-bc-slg.
de, www: keb-bc-slg.de
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Kess-Café
Kess handeln: 
Abendveranstaltung des Familienzentrums St. Nikolaus, Biber-
ach/Riß im Rahmen der Elternschule der Katholischen Erwach-
senenbildung Dekanate Biberach und Saulgau e. V. am Mittwoch, 
23.11.16 um 19.30 Uhr im Familienzentrum St. Nikolaus, Fan-
ny-Hensel-Str. 5 in Biberach/Riß mit den Referentinnen Inge Merk, 
Gestaltpädagogin (IGBW), zert. KESS-Elternkursleiterin aus Bibe-
rach und Sabine Laub, Montessoripädagogin und KESS-Leite-
rin aus Biberach.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!

Frauenfahrt - Bild und Botschaft
Weihnachtsmarkt und Kunstgespräch für Frauen
am Donnerstag, 08.12.2016. Gesonderten Flyer bitte bei Katho-
lischen Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und Saulgau 
e. V., Grabenstr. 10, 88499 Riedlingen, Tel. 07371/93590, Fax 
07371/935920, Email: info@keb-bc-slg.de, www: keb-bc-slg.
de anfordern.
Anmeldung bis 22.11.16 erforderlich.

‚Hell leuchtet der Stern...’
Tanzwochenende von Freitag, 9.12.16 von 18 Uhr bis Sonntag, 
11.12.16, ca.13 Uhr im Bildungshaus Maximilian Kolbe, Kloster 
Reute, Klostergasse 6 in Reute mit der Referentin Barbara Möri, 
Schweiz, Atempädagogin nach I. Middendorf, Dipl. SBAM. Seit 
1995 freischaffende Tanzdozentin, ausgebildet bei Friedel Klo-
ke-Eibl, Mitarbeiterin am Ausbildungsinstitut Meditation des Tan-
zes - Sacred Dance von 1995 bis 2005.
Anmeldung bis 20.11.16 bei der Katholischer Erwachsenenbil-
dung der Dekanate Biberach und Saulgau e. V., Grabenstr. 10, 
88499 Riedlingen, Tel. 07371/93590, Fax 07371/935920, Email: 
info@keb-bc-slg.de, www: keb-bc-slg.de.

Schnelle Spende, schnelle Hilfe:
www.caritas-spende.de
Caritasverband der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart e.V. 
IBAN: DE63 6012 0500 0001 7088 01
BIC: BFSWDE33STG . Stichwort: Flüchtlinge

Niemand flieht 
ohne Not.
Helfen Sie Flüchtlingen!
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 7618

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge
Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Notariat Tannheim	 927-0

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 2368
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
montags 	 8.00 - 12.00 Uhr/13.30 - 18.00 Uhr 
dienstags - freitags  	 8.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
Samstag, 12./Sonntag 13. November

Ökumenische Sozialstation  
Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
-	 Alten- und Krankenpflege - 24-Stunden-Rufbereitschaft - 

Tel. (07352) 92300
-	 Haus- und Familienpflege, Tel. (07352) 923033
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929350

Notfallsprechstunden:
Allgemeiner Notfalldienst: Kreisklinik Biberach, Ziegelhaus-
straße 50, Biberach,
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr, ohne Voranmeldung.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendli-
che: Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallauf-
nahme Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, 
Eythstraße 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch 
mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken:
Samstag, 12. November (ab 8.30 Uhr)
Marien-Apotheke, Erolzheim,
Biberacher Str. 3, Tel. (07354) 93210
Sonntag, 13. November (ab 8.30 Uhr)
Apotheke Kirchdorf, Hochhausstr. 3, Tel. (07354) 1212
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Apothekennotdienst in Memmingen:
Samstag, 12. November
Biocon-Apotheke, Weinmarkt 5, Tel. (08331) 8338080
Sonntag, 13. November
Stern-Apotheke neue Schranne, Lindentorstraße 1, 
Tel. (08331) 8334470

Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Tierärzte 
Dr. Gauchel	 Tel. 2644
Dr. Storch	 Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:	 Freitag, 11. November
		  Freitag, 25. November
Papiertonne:	 Dienstag, 6. Dezember 2016
Gelber Sack:	 Mittwoch, 7. Dezember 2016

Grüngutannahme
März - November jeweils mittwochs, 14.30 - 17.30 Uhr und 
samstags, 9.30 - 12.30 Uhr
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee



 	 Donnerstag, 10. November 2016� Tannheimer Mitteilungen


